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Jetzt bei uns!

Auto Kaiser GmbH & Co. KG 
Limburger Str. 51-53
65604 Elz
Telefon 06431/9530-0
www.autohaus-kaiser-elz.de
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die Gesellschaft Beratungsleistungen gegen Entgelt im vorgenannten Geschäftsfeld 
für Unternehmens-/Geschäfts- und Privatkunden. Sie betreibt im In- und Ausland Inter-
netportale zum Zweck der Vermarktung eigener und fremder Leistungen. Die Gesell-
schaft ist zu allen Geschäften und Maßnahmen im In- und Ausland berechtigt, die zur 
Erreichung des vorgenannten Zwecks notwendig oder nützlich erscheinen. Die Gesell-
schaft ist auch zur Aufnahme weiterer Geschäftszweige, zur Errichtung von Zweignie-
derlassungen im In- und Ausland sowie zur Beteiligung an und Gründung von anderen 
Unternehmen berechtigt. Die Gesellschaft kann Unternehmen unter ihrer Leitung zu-
sammenfassen. Darüber hinaus erbringt sie Leistungen gemäß § 34 c GewO. Stamm-
kapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Jans Hendrik Gobell, Hünstetten.

HR B 6947  08.02.2023  
Pulsaar UG (haftungsbeschränkt), Selters. Gegenstand des Unternehmens: Handel mit 
Nahrungsmitteln, Nahrungsergänzungsmitteln, Medizinprodukten, Sportartikel und 
Bekleidung. Stammkapital: 100 Euro. Geschäftsführer: Dr. Jürgen Warzecha, Frankfurt.

HR B 6948  08.02.2023  
Altuntas Verwaltungs GmbH, Weilburg. Gegenstand des Unternehmens: Durchfüh-
rung der Geschäftsführung sowie die Übernahme der persönlichen Haftung bei Kom-
manditgesellschaften. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Mustafa Altuntas, 
Weilburg.

HR B 6949  09.02.2023  
JAEURO UG (haftungsbeschränkt), Limburg. Gegenstand des Unternehmens: Dienst-
leistungen im Bereich Reinigung und Produktion. Stammkapital: 100 Euro. Geschäfts-
führerin: Irene Adhiambo Wölfinger, Limburg.

HR B 6950  10.02.2023  
iCom-Finance GmbH, Brechen. Gegenstand des Unternehmens: gewerbsmäßige 
Vermittlung von Finanzierungen aller Art, insbesondere von kurzfristigen Forderungs-
ankäufen (Factoring) für Unternehmen sowie die Geschäftsführung für fremde Gesell-
schaften. Hinsichtlich der vorgenannten Tätigkeiten nimmt die Gesellschaft auch Be-
ratungsleistungen wahr. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Stephan Breser, 
Brechen; Jörg Füllenbach, Düsseldorf.

HR B 6951  10.02.2023  
Global Energy Consulting UG (haftungsbeschränkt), Runkel. Gegenstand des Unter-
nehmens: Beratungen und Dienstleistungen im Bereich Energiewirtschaft Beteiligun-
gen in anderen Gesellschaften aus verschiedenen Branchen. Stammkapital: 500 Euro. 
Geschäftsführer: Wilfried Hermann, Runkel.

HR B 6952  13.02.2023  
MhochDrei Invest UG (haftungsbeschränkt), Weilmünster. Gegenstand des Unter-
nehmens: Verwaltung eigenen Vermögens, insbesondere der Erwerb, das Halten und 
Verwalten sowie die Veräußerung von Beteiligung an Unternehmen und sonstigen Ver-
mögensgegenständen, die Beratung und Dienstleistungen in den Bereichen Beteili-
gungsmanagement und Immobilien. Ferner die Beratung von Managementleistungen 
aller Art für Unternehmen, soweit sämtliche Tätigkeiten keiner Genehmigung bedürfen. 
Stammkapital: 1.000 Euro. Geschäftsführer: Jens Fürbeth, Weilmünster.

HR B 6953  13.02.2023  
SMG Energie- und Rohstoffe GmbH, Runkel. Gegenstand des Unternehmens: Import, 
Export, Handel, Verarbeitung sowie Lagerung von Rohstoffen wie Metall, Metallpro-
dukten und Holz. Weiter ist die Gesellschaft berechtigt artverwandte Tätigkeiten aus-
zuüben, die geeignet sind, den Gesellschaftszweck zu fördern. Stammkapital: 50.000 
Euro. Geschäftsführer: Shervin Guya Ramezani, Frankfurt; Saner Karasu, Eppershausen.

HR B 6954  15.02.2023  
Shamana Yoga Retreats UG (haftungsbeschränkt), Beselich. Gegenstand des Unter-
nehmens: Veranstaltung und Vermittlung von Yoga-Reisen, Seminaren und Retreats 
(Rückzüge aus dem Alltag) im In- und Ausland. Stammkapital: 1.000 Euro. Geschäfts-
führerin: Kathrin Dagmar Wirth, Beselich.

HR B 6955  15.02.2023  
M & E Service UG (haftungsbeschränkt), Hünfelden. Gegenstand des Unternehmens: 
Glas und Gebäudereinigung, Empfangsdienst, Lager und Logistik, Abbruch und Sanie-
rungsarbeiten, Arbeits- und Auftragsvermittlung. Stammkapital: 500 Euro. Geschäfts-
führer: Mehtap Yildiz, Aachen; Emilov Mariyan, Frankfurt.

HR B 6956  17.02.2023  
KC Sporthorses GmbH, Beselich. Gegenstand des Unternehmens: Ausbildung von 
und der Handel mit Pferden. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Leonie So-
phie Kiesewetter, Beselich; Lukas Conrad, Hebertshausen.

Handels- und Genossenschaftsregister-  
Eintragungen in der Zeit vom  
01.02.2023 bis 31.03.2023
Nachfolgend werden die Eintragungen in das Handelsregister nur auszugsweise wie-
dergegeben. Nähere Einzelheiten über den vollen Wortlaut der Eintragung können im 
Geschäftsbereich Finanzen und Organisation erfragt werden. Es handelt sich hier nicht 
um eine amtliche Bekanntmachung. Für die Richtigkeit der Angaben wird daher keine 
Gewähr übernommen. Bei Änderungen, Ergänzungen oder Löschungen wird nur die 
geänderte Tatsache abgedruckt. Unverändert gebliebene Eintragungen werden nicht 
aufgeführt.

NEUEINTRAGUNGEN

HR A 3532  15.02.2023  
Wieland Baumanagement Consult GmbH & Co. KG, Selters. Persönlich haftender Ge-
sellschafter: Wieland Verwaltungs GmbH, Selters (Amtsgericht Limburg, HR B 6464). 
Prokura: Anastasia Großmann, Obertshausen; Thomas Wieland; Korntal-Münchingen.

HR A 3533  15.02.2023  
2Maind GmbH & Co. KG, Brechen. Persönlich haftender Gesellschafter: Impact Trans-
ferzentrum Holding GmbH, Brechen (Amtsgericht Darmstadt, HR B 102134).

HR A 3534  17.02.2023  
TCM GmbH & Co. KG, Elz. Persönlich haftender Gesellschafter: TCM Verwaltung 
GmbH, Elz (Amtsgericht Limburg, HR B 603).

HR A 3535  23.03.2023  
Breithecker UG (haftungsbeschränkt) & Co. KG, Dornburg. Persönlich haftender Ge-
sellschafter: Sofort Main 151 VV UG (haftungsbeschränkt), Frankfurt am Main (Amts-
gericht Frankfurt am Main, HR B 127405).

HR A 3536  29.03.2023  
MLU Matthias Leimpek Unternehmensberatung e.K., Brechen. Inhaber: Matthias Leim-
pek, Brechen. Prokura: Martin Matthias Leimpek, Brechen; Katja Löhndorf, Brechen.

HR B 6941  01.02.2023  
Albert Egenolf Betriebs- und Beteiligungsgesellschaft für Solaranlagen Unterneh-
mergesellschaft (haftungsbeschränkt), Runkel. Gegenstand des Unternehmens: Der 
Betrieb von und die Beteiligung an Solaranlagen, sowie alle Beratungstätigkeiten und 
Geschäfte, die mit dem Gegenstand des Unternehmens einen inneren Zusammenhang 
aufweisen oder den Geschäftszweck fördern. Stammkapital: 1.000 Euro. Geschäftsfüh-
rer: Albert Wilhelm Egenolf, Runkel.

HR B 6942  02.02.2023  
Liberty Wealth Management GmbH, Dornburg. Gegenstand des Unternehmens: Ver-
walten von eigenem Wertpapiervermögen sowie der An- und Verkauf von Wertpapie-
ren auf eigene Rechnung, jedoch keine Erbringung von erlaubnispflichtigen Geschäf-
ten im Sinne des KWG. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Reiner Schmidt, 
Dornburg.

HR B 6943  02.02.2023  
Holzmanufaktur Zimmerei Viehmann GmbH, Hünfelden. Gegenstand des Unterneh-
mens: Planung, Beratung, Ausführung und Fertigung von Holzbauten. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Jan Viehmann, Hünfelden. Prokura: Dietmar Viehmann, 
Hünfelden.

HR B 6944  02.02.2023  
DIZ Bau GmbH, Limburg. Gegenstand des Unternehmens: Hochbau und Tiefbau. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Dzenan Dedeic, Limburg.

HR B 6945  07.02.2023  
Magicalbau GmbH, Hünfelden. Gegenstand des Unternehmens: Hochbau, Tiefbau, 
Trockenbau und Gebäudereinigung. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: 
Benjamin Popovic, Elbtal.

HR B 6946  08.02.2023  
Gobell Immobilien GmbH, Limburg. Gegenstand des Unternehmens: Erwerb, die 
Projektierung, die Vermietung, die Verwaltung und die Verwertung, bzw. der Verkauf 
eigener Grundstücke und grundstückgleicher Rechte bzw. Mobilien und Immobilien 
im eigenen Namen und auf eigene Rechnung im In- und Ausland. Ebenfalls erbringt 
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HR B 6957  17.02.2023  
smartergy service GmbH, Elz. Gegenstand des Unternehmens: Planung, Errichtung, 
Vertrieb sowie Service und Wartung von Anlagen aus dem Bereich Erneuerbare Ener-
gien. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Sven Nink, Elz; Oliver Ahlbach, Be-
selich.

HR B 6958  21.02.2023  
Weisel Hausmodernisierung UG (haftungsbeschränkt), Bad Camberg. Gegenstand 
des Unternehmens: Untergrund- und Oberflächen-Reparaturarbeiten; Management, 
Analyse und Hersteller-Fachberatung über saubere und fachmännische Ausführung; 
Fliesen-, Platten- und Mosaikverlegung; Parkettverlegung; Raumausstattung; Boden-
verlegearbeiten; Haus-Reparaturservice; Reinigungsarbeiten. Stammkapital: 5.000 
Euro. Geschäftsführer: Artur Mateusz Weisel, Bad Camberg.

HR B 6959  22.02.2023  
GWM GmbH, Limburg. Gegenstand des Unternehmens: das Halten von Firmenbe-
teiligungen aller Art sowie die Verwaltung des eigenen Vermögens. Gegenstand des 
Unternehmens ist des Weiteren die Erbringung von zentralen Dienstleistungen für die 
Beteiligungsgesellschaften, insbesondere die Organisation und die Abwicklung der 
Buchhaltung, die zur Verfügungstellung von IT-Diensten sowie die beratende Unter-
stützung der Beteiligungsgesellschaften, insbesondere bei der Umsetzung von deren 
eigenem Geschäftsmodell sowie in allen finanziellen Themen soweit hierfür keine Ge-
nehmigungen notwendig sind. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Jans Hen-
drik Gobell, Hünstetten.

HR B 6960  22.02.2023  
Krone Immobilien GmbH, Limburg. Gegenstand des Unternehmens: Errichtung, die 
Sanierung, der Handel, die Vermietung und die Vermittlung von Immobilien. Stamm-
kapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Claude-Jerome Fett, Elz; Diren Tosun, Bad Cam-
berg; Inan Tosun, Runkel.

HR B 6961  28.02.2023  
Nova Real GmbH, Limburg. Gegenstand des Unternehmens: Sanierung, Renovierung 
und Modernisierung von Immobilien, Energieberatung und die Erstellung von Fräs- 
und Drehteilen. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Andreas Heßler, Limburg.

HR B 6962  02.03.2023  
quepo UG (haftungsbeschränkt), Hadamar. Gegenstand des Unternehmens: Betrieb 
einer Full-Service-Agentur sowie die Erbringung von Beratungs- und Servicedienst-
leistungen im Bereich Marketing, insbesondere die Gestaltung und Durchführung von 
Marketing-Maßnahmen, sowie alle hiermit in Zusammenhang stehenden Tätigkeiten. 
Stammkapital: 3.600 Euro. Geschäftsführer: Alexander Ergart, Bendorf.

HR B 6963  06.03.2023  
TP Metallbau GmbH, Weilburg. Gegenstand des Unternehmens: Erbringung von Leis-
tungen im Bereich Metallbau und Schlosserei. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäfts-
führer: Tassilo Pauthner, Braunfels.

HR B 6964  08.03.2023  
Stubig Betriebs GmbH, Hünfelden. Gegenstand des Unternehmens: Verwaltung eige-
nen Vermögens. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführerin: Tamara Stubig, Hün-
felden. Prokura: Markus Stubig, Hünfelden.

HR B 6965  09.03.2023  
WMV-Solution GmbH, Weilmünster. Gegenstand des Unternehmens: Konstruktion 
und Metallbearbeitung mit Schwerpunkt Zerspanung und Montage von Bauteilen. 
Stammkapital: Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Kevin Peter Endres, Wald-
brunn.

HR B 6966  09.03.2023  
SSM Bau GmbH, Brechen. Gegenstand des Unternehmens: Hoch- und Tiefbau. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Lajos Janos Horvarth, Brechen.

HR B 6967  10.03.2023  
S 77 GmbH, Limburg. Gegenstand des Unternehmens: An- und Verkauf von Häusern, 
Wohnungen und sonstigen Gebäuden sowie die Projektierung und Erstellung von Bau-
maßnahmen einschließlich Umbauten und Sanierung für gewerbliche und private Nut-
zung für eigene und fremde Rechnung inclusive aller damit verbundenen Tätigkeiten. 
Es werden keine eigenen Handwerksleistungen erbracht. Stammkapital: 25.000 Euro. 
Geschäftsführer: Sebastian Schmitt, Diez.

HR B 6968  10.03.2023  
MB Beteiligungsgesellschaft mbH, Limburg. Gegenstand des Unternehmens: Verwal-

tung eigenen Vermögens, insbesondere Erwerb, Halten, Verwalten und Veräußerung 
von Unternehmensbeteiligungen und Immobilien im In- und Ausland, jedoch nur, so-
weit die Tätigkeiten nicht erlaubnispflichtig sind und nur im eigenen Namen und auf 
eigene Rechnung ausgeübt werden. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführerin: Dr. 
Marlies Braun, Wien / Österreich.
 
HR B 6969  14.03.2023  
Goodlifecare GmbH, Hadamar. Gegenstand des Unternehmens: Entwicklung, Or-
ganisation und der Vertrieb von personalisierten Gesundheitsdienstleistungen und 
Produkten zur Erhaltung und Förderung körperlicher und seelischer Gesundheit auf 
der Basis naturheilkundlicher sowie schul- und erfahrungsmedizinischer Erkenntnisse. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Clemens Maria Knoche, Kassel; Andreas 
Ahlbach, Hadamar.

HR B 6970  14.03.2023  
Imbiss Heiße Stube an der B 8 UG (haftungsbeschränkt), Elz. Gegenstand des Unter-
nehmens: Betrieb eines Imbissgeschäfts. Stammkapital: 10.000 Euro. Geschäftsführer: 
Michal Piotr Wierzbicki, Elz.

HR B 6971  15.03.2023  
More-Less GmbH, Limburg. Gegenstand des Unternehmens: Verwaltung von beweg-
lichen und nicht beweglichen Immobilien und Gütern, Consulting, Online-Marketing, 
Dienstleistungen im IT-Bereich, Immobiliendarlehensvermittlungen, Lizenzvergaben, 
gewerbsmäßige Vermittlung und Nachweise der Gelegenheit zum Abschluss von Ver-
trägen betreffend den Verkauf und die Vermietung von Grundstücken, grundstücks-
gleichen Rechten, gewerblichen Räumen sowie Wohnräumen. Stammkapital: 25.000 
Euro. Stammkapital: Adrian Cornelius Rybczynski, Runkel; Kai Wisinger, Limburg.

HR B 6972  16.03.2023  
RW Crypto & Investment UG (haftungsbeschränkt), Selters. Gegenstand des Unter-
nehmens: Handel mit Wertpapieren auf eigene Rechnung, wobei erlaubnispflichtige 
Tätigkeiten nach dem Kreditwesengesetz nicht ausgeübt werden. Stammkapital: 1.000 
Euro. Geschäftsführer: Rodrigo Warzecha, Frankfurt am Main.

HR B 6973  16.03.2023  
Vahterus GmbH, Limburg. Gegenstand des Unternehmens: Entwicklung und Her-
stellung von Wärme-Kälte-Überträgern und der Vertrieb von diesen und anderen Pro-
dukten für die Kälte- und Wärmetechnik. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: 
Mauri Kontu, Kalanti / Finnland. Prokura: Daniela Amrhein, Hösbach.

HR B 6974  17.03.2023  
Penz Immobilien GmbH, Limburg. Gegenstand des Unternehmens: Verwaltung eige-
nen Vermögens. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Dennis Penz, Limburg.
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HR B 6975  22.03.2023  
Platinum AcquiCo GmbH, Limburg. Gegenstand des Unternehmens: Der Erwerb und 
die Verwaltung von Beteiligungen an Personen- und Kapitalgesellschaften und sons-
tigen juristischen Personen sowie die Verwaltung von sonstigen eigenen Vermögen. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Oliver Stork, London / Vereinigtes König-
reich.

HR B 6976  23.03.2023  
CELIK GardenDesign GmbH, Limburg. Gegenstand des Unternehmens: Garten-Land-
schaftsbau, Hausmeisterservice, Trockenbau sowie Erdkabelverlegung. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Balkan Celik, Beselich.

HR B 6977  27.03.2023  
Strada GmbH, Weilburg. Gegenstand des Unternehmens: Straßen- und Tiefbau. 
Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Saliha Celen, Elz; Muhammed Yildirim, 
Weilburg.

HR B 6978  28.03.2023  
Hölper Immobilien GmbH, Bad Camberg. Gegenstand des Unternehmens: Vermie-
tung von Immobilien. Stammkapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Mathias Hölper, 
Bad Camberg.

HR B 6979  29.03.2023  
MB Holding UG (haftungsbeschränkt), Limburg. Gegenstand des Unternehmens: Ver-
waltung eigenen Vermögens und das Halten und Verwalten von Beteiligungen an an-
deren Gesellschaften. Stammkapital: 500 Euro. Geschäftsführer: Marcel Bach, Limburg.

HR B 6980  29.03.2023  
S.E.D. Project Bau GmbH, Brechen. Gegenstand des Unternehmens: Trocken-, Hoch- 
und Tiefbau und alle hiermit in Zusammenhang stehenden Tätigkeiten. Stammkapital: 
25.000 Euro. Geschäftsführer: Ferenc Peter Kovari, Brechen.

HR B 6981 30.03.2023  
Gemeinnütziges Feuerwehrdienstleistungszentrum „Goldener Grund - Taunus“ 
gGmbH, Brechen. Gegenstand des Unternehmens: Förderung des Feuer-, Arbeits-, Ka-
tastrophen- und Zivilschutzes sowie der Unfallverhütung; § 52 Abs. 2 Nr. 12 AO. Stamm-
kapital: 25.000 Euro. Geschäftsführer: Frank Josef Groos, Brechen.

ÄNDERUNGEN

GnR 152  14.03.2023  
Volksbank Schupbach eG, Beselich. Gegenstand des Unternehmens ist: a) die Durch-
führung von banküblichen und ergänzenden Geschäften, insbesondere die Pflege 
des Spargedankens, vor allem durch Annahme von Einlagen; b) die Gewährung von 
Krediten aller Art; c) die Übernahme von Bürgschaften, Garantien und sonstigen Ge-
währleistungen sowie die Durchführung von Treuhandgeschäften; d) die Durchführung 
des Zahlungsverkehrs; e) die Durchführung des Auslandsgeschäfts einschließlich des 
An- und Verkaufs von Devisen und Sorten; f) die Vermögensberatung, Vermögensver-
mittlung und Vermögensverwaltung; g) der Erwerb und die Veräußerung sowie die 
Verwahrung und Verwaltung von Wertpapieren und anderen Vermögenswerten; h) die 
Vermittlung oder der Verkauf von Bausparverträgen, Versicherungen und Reisen.

HR A 482  21.02.2023  
Burggraf GmbH & Co. KG, Runkel. Prokura erloschen: Roger Burggraf, Runkel. Liquida-
tor: Ralf Burggraf, Limburg. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR A 1034  01.02.2023  
Agrarhandel Rompel OHG, Limburg. Ausgeschieden als persönlich haftender Gesell-
schafter: Rainer Rompel, Limburg.

HR A 1517  14.02.2023  
Johann Schmidt KG, Dornburg. Neue Firma: Johann Schmidt GmbH & Co. KG. Aus-
geschieden als persönlich haftender Gesellschafter: Horst Schmidt, Dornburg. Einge-
treten als persönlich haftender Gesellschafter: Johann Schmidt Verwaltungs GmbH, 
Dornburg (Amtsgericht Limburg, HR B 6900).

HR A 2678  09.02.2023  
Getränkemarkt Yasli KG, Beselich. Ausgeschieden als persönlich haftender Gesell-
schafter: Cem Yasli, Pohlheim. Eingetreten als persönlich haftender Gesellschafter: Ilyas 
Öcal, Beselich.

HR A 2760  09.03.2023  
Schmitt Projekt GmbH & Co. KG, Limburg. Neue Firma: Schmit Asset Management 
GmbH & Co. KG. Ausgeschieden als persönlich haftender Gesellschafter: Schmitt Ver-

waltungs GmbH, Limburg (HR B 3923). Eingetreten als persönlich haftender Gesell-
schafter: Schmitt GmbH, Limburg (Amtsgericht Limburg, HR B 6615).

HR A 2773  20.02.2023  
Feste-Claas KG, Weilmünster. Ausgeschieden als persönlich haftende Gesellschafter: 
Ellen Müller, Weilmünster; Werner Johann Dieter Müller, Burgberg i. Allgäu. Prokura er-
loschen: Jörn Müller, Weilmünster. Neue Firma: Feste-Claas e.K. Inhaber: Jörn Müller, 
Weilmünster. Prokura: Stefanie Karin Müller, Eibich.

HR A 3157  16.03.2023  
THC Natural Line GmbH & Co. KG, Bad Camberg. Ausgeschieden als persönlich haf-
tender Gesellschafter: Trans Himalayan Crafts GmbH, Bad Camberg (Amtsgericht Lim-
burg, HR B 5455). Ausgeschieden als Liquidatorin: Monika Herrmann, Bad Camberg. 
Neue Firma: THC Natural Line e.K., Inhaberin Monika Herrmann. Inhaberin: Monika 
Herrmann, Bad Camberg.

HR A 3208  23.02.2023  
Autoverwertung Kerkerbach KG, Runkel. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma wird 
fortgeführt und ist hinsichtlich des Rechtsformzusatzes geändert. Neue Firma: Autover-
wertung Kerkerbach e.K. Inh. Michael Geigl. Inhaber: Michael Geigl.

HR A 3288  20.03.2023  
Diamond Media Events e.K., Elz. Neuer Sitz: Elbtal.

HR A 3449  20.02.2023  
Hermann Automation KG, Mengerskirchen. Neue Firma: Hörmann KG Mengerskir-
chen.

HR A 3496  10.02.2023  
IBG Monforts LPS GmbH & Co. KG, Hadamar. Neue Firma: Bonde LPS GmbH & Co. 
KG. Persönlich haftender Gesellschafter: Bonde LPS Verwaltungsgesellschaft mit be-
schränkter Haftung, Hadamar (Amtsgericht Limburg, HR B 6751).

HR A 3532  20.03.2023  
Wieland Baumanagement Consult GmbH & Co. KG, Selters. Prokura erloschen: Anas-
tasia Großmann, Obertshausen.

HR A 3533  21.03.2023  
2Maind GmbH & Co. KG, Brechen. Persönlich haftender Gesellschafter: M2 Beteili-
gungsgesellschaft mbH, Brechen (Amtsgericht Limburg, HR B 6931).

HR B 178  16.03.2023  
Beckhöfer + Huhn Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Limburg. Prokura: Marco 
Weniger, Selters.

HR B 354  08.02.2023 
MNT Revision und Treuhand GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerbera-
tungsgesellschaft, Limburg. Nicht mehr Geschäftsführer: Thomas Semler, Wiesbaden.

HR B 354  13.03.2023
MNT Revision und Treuhand GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerbera-
tungsgesellschaft, Limburg. Weitere Prokura: Andreas Gärtner, Limburg.

HR B 773  20.02.2023  
Strulik GmbH, Hünfelden. Nicht mehr Geschäftsführer: Jürgen Eidmann, Schmitten.

HR B 1064  30.03.2023  
Nassauische Presse - Vertriebsgesellschaft mbH, Limburg. Prokura: Karina Kinne, Stutt-
gart; Andreas Oliver Bardi, Wilnsdorf.

HR B 1076  21.02.2023  
Klum GmbH, Bad Camberg. Prokura erloschen: Wolfgang Lang, Bad Camberg.

HR B 1274  01.02.2023  
R & P Ruffert Ingenieurgesellschaft mbH, Limburg. Prokura erloschen: Thomas Fritz, 
Limburg.

HR B 1731  10.02.2023  
F + S Fleckner und Simon Informationstechnik GmbH, Limburg. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Josef Horstkötter, Hadamar. Weitere Prokura: Josef Horstkötter, Hadamar.

HR B 1869  30.03.2023  
Limburg Land Presse-Vertriebsgesellschaft mbH, Limburg. Prokura: Karina Karola Kin-
ne, Stuttgart; Andreas Oliver Bardi, Wilnsdorf.
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PANSE WETZLAR Entsorgung GmbH | An der Kommandantur 8 | 35578 Wetzlar
 Tel.: 06441 92499-0 | Fax: 06441 92499-46 | info@panse.de | www.panse.de

Entsorgungsdienstleistungen vom Spezialisten.
 Leistungsstark, nachhaltig, kosteneffizient.

Transport und Entsorgung von Sonderabfällen

Klassifizieren und Verpacken

Entleerung, Reinigung und Wartung von Öl- und  
Fettabscheideanlagen

Generalinspektion und Dichtheitsprüfung von  
Abwasseranlagen

Instandsetzung und Neubau von Abwasseranlagen 

24h Notfallbereitschaft

Rechtssicher und kompetent

In jedem Unternehmen fallen die unter-

schiedlichsten Abfälle an. Handelt es 

sich um gefährliche Abfälle werden an 

deren Entsorgung gemäß den Vorga-

ben des Kreislaufwirtschaft- und Abfall-

gesetz besondere Anforderungen ge-

stellt. Gefährliche Abfälle sind z.B.: Lö-

semittel, Säuren/Laugen, Altlacke, Alt-

farben, Ölverschmutzte Betriebsmittel, 

Lackschlämme, Chemikalien, Emulsio-

nen/Altöle, Spraydosen, Industrieab-

wässer, Batterien.

Die gefährlichen Abfälle stellen für Mit-

arbeiter und Umwelt eine Gefahren-

quelle dar und müssen fach- und sach-

gerecht entsorgt werden. Abfälle nach 

den bestehenden Rechtsvorschriften zu 

klassifizieren, verpacken, transportieren 

und ordnungsgemäß zu entsorgen ist 

für PANSE WETZLAR die tägliche Ar-

beit als Entsorgungsfachbetrieb. Als zu-

verlässiger Partner bietet Panse Wetzlar 

seinen Kunden branchenspezifische 

Entsorgungslösungen.

Modernste Fahrzeug- und 

 Behältertechnik

Flexibel und kostengünstig

Um einen ordnungsgemäßen Transport 

zu gewährleisten, werden von PANSE 

WETZLAR modernste Saugdruckt-

ank-Fahrzeuge, Abroll- und Absetzcon-

tainer-Fahrzeuge eingesetzt. Für die 

Sammlung und den Transport von Ab-

fällen stellt das Unternehmen seinen 

Kunden folgende Behältersysteme mit 

zur Verfügung:

• IBC bis 800 ltr. für feste Abfälle

• IBC bis 1000 ltr. für flüssige Abfälle

• Hakenliftabrollcontainer bis 40 m³

• Kettenabsetzcontainer bis 10 m³

• Kanister und Fässer von 30-200 ltr.

• Containersäcke und BIG BAG’s

•  Entwässerungscontainer | Lagertanks 

von 1 m³ bis 30 m³

PANSE WETZLAR – 
Die Spezialisten in der Sonderabfall-Logistik 
Entsorgung von gefährlichen Abfällen
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Entsorgung von gefährlichen Abfällen

HR B 1983  02.02.2023  
oh22systems GmbH, Bad Camberg. Stammkapital: 39.500 Euro.

HR B 2542  28.02.2023  
Helmut Kretschmer Metallverarbeitung GmbH, Elz. Nicht mehr Geschäftsführer: Ralf 
Kretschmer, Gückingen. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: Ralf Kretschmer, Gü-
ckingen.

HR B 2752  14.03.2023  
Pinguin - System GmbH, Dornburg. Weitere Prokura: Daniel Beck, Mudershausen.

HR B 2758  02.02.2023  
Dentsply IH GmbH, Elz. Nicht mehr Geschäftsführer: Dr. Jörg Nosek, Dittelsheim. Pro-
kura erloschen: Jutta Hergenhahn, Wiesbaden; Dr. Volker Kessler, Teningen.

HR B 2758  23.02.2023  
Dentsply IH GmbH, Elz. Weitere Geschäftsführer: Rainer Ragnar Raschke, Bensheim; 
Volker Vellguth, Laufen.

HR B 2860  10.02.2023  
CVG Real Estate GmbH, Limburg. Weiterer Geschäftsführer: Johannes Ehl, Dessau.

HR B 3117  27.03.2023  
Erhardt Fey GmbH Metallbau - Schlosserei, Weilmünster. Prokura erloschen: Christiane 
Fey, Weilmünster.

HR B 3178  07.02.2023  
FEIG ELECTRONIC GmbH, Weilburg. Prokura erloschen: Rudolf Dörr, Boxberg.

HR B 3198  27.03.2023  
Fußboden Sauer GmbH, Weilburg. Prokura erloschen: Ernst Josef Müller, Pottum. Pro-
kura: Pauline Sauer, Braunfels; Sascha Rühl, Weinbach.

HR B 3283  28.03.2023  
Kento Haushaltswaren-Verwaltungs GmbH, Merenberg. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Andreas Höhn, Aßlar.

HR B 3301  20.03.2023  
a & n & a Nord-Süd-Industrie Vertriebs Geschäftsführungsgesellschaft mbH, Meren-
berg. Nicht mehr Geschäftsführer: Andreas Höhn, Aßlar.

HR B 3482  16.03.2023  
StahlPartner Mitte GmbH, Weilburg. Prokura erloschen: Edisa Schweitzer, Weinbach.

HR B 3735  30.03.2023  
Wilhelm Weiss Verwaltungs GmbH, Limburg. Weiterer Geschäftsführer: Henrique 
Weiß, Limburg.

HR B 3767  09.02.2023  
Scheuer GmbH, Limburg. Weitere Geschäftsführerin: Regina Scheuer, Limburg.

HR B 3776  13.03.2023  
Fahrschule Völpel-Eich GmbH, Weilmünster. Nicht mehr Geschäftsführerin: Christine 
Eich, Neuwied. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidatorin: Christine Eich, Neuwied.

HR B 3883  22.02.2023  
OVALO GmbH, Limburg. Nicht mehr Geschäftsführer: Ingo Dechent, Frankfurt.

HR B 3934  07.03.2023  
aRSberater gmbh, Limburg. Nicht mehr Geschäftsführer: Bernd Lesmeister, Dornburg. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: Bernhard Viktor Lesmeister, Unterwössen.

HR B 4031  15.03.2023  
Böcher Verwaltungs GmbH, Merenberg. Gegenstand des Unternehmens: Erwerb und 
die Verwaltung von Beteiligungen sowie die Übernahme der Geschäftsführung und 

www.schaefer-landtechnik.de

Husqvarna®

Forst- & Gartengeräte
sowie Automower®  

Mähroboter

Neu im Programm

Sie wollen inserieren?
Mediaservice Markus Stephan

0177 8341847  |  mediaservice@onlinehome.de
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Vertretung sowie der persönlichen Haftung an anderen Unternehmen, insbesondere 
der Böcher GmbH & Co. KG. Weiterer Geschäftsführer: Florian Steinhauer, Waldbrunn. 

HR B 4104  08.02.2023  
CVG Beteiligungen GmbH, Limburg. Weiterer Geschäftsführer: Johannes Ehl, Dessau.

HR B 4123  14.03.2023  
abeco Verwaltung GmbH, Bad Camberg. Weitere Geschäftsführer: Achim Gonder-
mann, Bad Camberg; Bertram Gondermann, Bad Camberg.

HR B 4146  21.02.2023  
Vitos Weil-Lahn gemeinnützige GmbH, Hadamar. Weiterer Geschäftsführer: Benjamin 
Richter, Stade.

HR B 4177  21.02.2023  
Schäfer Personaldienstleistungen GmbH, Limburg. Weitere Prokura: Johanna Hühn, 
Beselich.

HR B 4432  01.03.2023  
ETL MCP Mühl Management Consulting GmbH, Limburg. Prokura erloschen: Gunnar 
Grün, Hünfelden. Weiterer Geschäftsführer: Gunnar Grün, Hünfelden.

HR B 4457  10.02.2023  
Winfried Laux Beteiligungs GmbH, Villmar. Nicht mehr Geschäftsführer: Winfried Laux, 
Villmar; Jörg Laux, Villmar. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: Jörg Laux, Villmar.

HR B 4479  09.02.2023  
CDC - Cosmetic Distributing + Coaching Companie UG (haftungsbeschränkt), Lim-
burg. Nicht mehr Geschäftsführerin: Jutta Lucht, Limburg. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Liquidatorin: Jutta Lucht, Limburg.

HR B 4580  27.02.2023  
Amadeus Private Capital GmbH, Limburg. Weitere Prokura: Hanna Neumeier, Diez.

HR B 4616  27.02.2023  
Oberflächenzentrum Elz GmbH, Limburg. Durch Beschluss des Amtsgerichts Limburg 
(Az. 9 IN 148/14) vom 06.01.2023 ist das Insolvenzverfahren nach Schlussverteilung 
aufgehoben.

HR B 4973  20.03.2023  
Optary Consult GmbH, Runkel. Weiterer Geschäftsführer: Heiko Rex, Runkel.

HR B 5041  24.02.2023  
EBS-LIGTHS EVENT Business Solutions GmbH, Limburg. Durch Beschluss des Amts-
gerichts Limburg (Az. 9 IN 163/2013) vom 09.01.2023 ist das Insolvenzverfahren nach 
Schlussverteilung aufgehoben.

HR B 5048  20.03.2023  
a&n&a Vermögensverwaltungs GmbH, Merenberg. Nicht mehr Geschäftsführer: An-
dreas Höhn, Aßlar.

HR B 5067  20.03.2023  
a&n&a Immobilien GmbH, Merenberg. Nicht mehr Geschäftsführer: Andreas Höhn, 
Aßlar.

HR B 5124  23.02.2023  
TTM Europaviertel GmbH, Limburg. Prokura: Hanna Neumeier, Diez.

HR B 5141  23.03.2023  
ETL MCP Mühl IT Solutions GmbH, Löhnberg. Weiterer Geschäftsführer: Henrik Schnei-
der-Vohl, Runkel.

HR B 5160  27.02.2023  
WIVA GmbH, Beselich. Durch Beschluss des Amtsgerichts Limburg (Az. 9 IN 65/18) 
vom 03.01.2023 ist das Insolvenzverfahren aufgehoben.

HR B 5244  14.03.2023  
Pro-Fix Innenausbau UG (haftungsbeschränkt), Runkel. Neuer Sitz: Mengerskirchen.

HR B 5232  
HTG-Bau GmbH, Beselich. Nicht mehr Geschäftsführer: Hüseyin Türkgüzeli, Runkel. Ge-
schäftsführer: Barlomiej Stasiak, Wloclawek / Polen.

HR B 5364  13.03.2023  
Gorka Holding - GmbH, Bad Camberg. Weitere Geschäftsführer: Dr. Jan Gorka, Nie-
dernhausen.

HR B 5368  27.02.2023  
Seniorenzentrum Gleiberger Land GmbH, Limburg. Prokura erloschen: Matthias Eng-
lisch, Merenberg.

HR B 5379  02.02.2023  
Fischer Walz GmbH, Löhnberg. Durch Beschluss des Amtsgerichts Limburg (Az. 9 IN 
142/15) vom 27.12.2022 ist das Insolvenzverfahren aufgehoben.

HR B 5435  15.03.2023 
Holter Aufzüge GmbH, Limburg. Nicht mehr Geschäftsführer: Dirk Holter, Niedernei-
sen. Geschäftsführer: Harald Regenhardt, Essen.

HR B 5446  28.02.2023  
JOWA Immobilien Verwaltungs GmbH, Limburg. Neue Firma: Schäfer Real Estate Hol-
ding GmbH. Gegenstand des Unternehmens: der Erwerb, das Halten und die Verwal-
tung von Beteiligungen sowie die Verwaltung eigenen Vermögens. Darüber hinaus ist 
Gegenstand des Unternehmens die Übernahme von Beratungsaufgaben und Dienst-
leistungen aller Art auf eigene und fremde Rechnung, insbesondere gegenüber Be-
teiligungsunternehmen. Weitere Geschäftsführer: Johann Schäfer, Elz; Ali Eskiocak, Elz.

HR B 5513  24.03.2023  
Sigma Retail Development GmbH, Limburg. Gegenstand des Unternehmens: 2.1 Im-
mobiliengesellschaft nach dem KAGB. Die Gesellschaft ist eine Immobiliengesellschaft 
im Sinne der §§ 1 Abs. 19 Nr. 22 und 234 ff. Kapitalanlagegesetzbuch (das „KAGB“). Die 
Universal-Investment-Gesellschaft mit beschränkter Haftung (die „Universal“) ist eine 
deutsche Kapitalverwaltungsgesellschaft nach dem KAGB und hat den offenen inländi-
schen Spezial-AIF mit festen Anlagebedingungen und dem Investitionsschwerpunkt Im-
mobilien „Real Rendite UI“ aufgelegt und verwaltet diesen (der „AIF“). Die Universal hält 
ihre Beteiligung an der Gesellschaft für Rechnung des AIF. 2.2 Geschäftszweck a. Der Ge-
schäftszweck der Gesellschaft ist der Erwerb, die Entwicklung, das Halten, die Verwaltung, 
Vermietung und der Verkauf von Immobilien sowie die Beteiligung an anderen Immobi-
liengesellschaften. Die Gesellschaft darf nur Tätigkeiten ausüben, die die Universal nach 
den gesetzlichen Vorschriften, insbesondere denen des KAGB und der Rundschreiben 
und Entscheidungen der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) und 
den jeweiligen Anlagebedingungen des von der Universal betreuten AIFs ausüben darf. 
b. Die Gesellschaft darf nur Vermögensgegenstände im Sinne der §§ 231 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 1 bis 5 sowie Abs. 3 KAGB und den Anlagebedingungen des AIF erwerben. Die Ge-
sellschaft kann zudem Gegenstände erwerben, die zur Bewirtschaftung der Immobilien 
erforderlich sind. Die Gesellschaft darf darüber hinaus keine anderen Vermögensgegen-
stände erwerben. c. Die Gesellschaft kann alle Geschäfte und Handlungen vornehmen, 
die diesem Gesellschaftszweck unmittelbar oder mittelbar zu dienen bestimmt und nach 
den gesetzlichen Vorschriften, dem KAGB und den Anlagebedingungen des AIF zulässig 
sind. 2.3 Anlagebeschränkungen a. Die Gesellschaft darf Immobilien nach § 231 KAGB 
nur dann erwerben oder sich nach § 234 KAGB an Immobiliengesellschaften beteiligen, 
wenn die Immobilien vor dem Erwerb im Einklang mit den Anlagebedingungen des AIF 
und § 235 Abs. 2 Nr. 1 und Nr. 2 KAGB bewertet wurden und anschließend mindestens 
einmal jährlich im Einklang mit den Anlagebedingungen des AIF bewertet werden. Die 
Gesellschaft darf Beteiligungen an Immobilien nur dann erwerben, wenn der Wert ent-
sprechender Immobilien 15% des Wertes des AIF nicht übersteigt, soweit nicht in den 
Anlagebedingungen die Regelung des § 235 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 KAGB abbedungen wor-
den ist. b. Die Gesellschaft darf Darlehen aufnehmen und Sicherheiten gewähren, sofern 
diese mit dem KAGB und den Anlagebedingungen vereinbar sind. c. Die Gewährung 
von Darlehen, außer Gesellschafterdarlehen an Immobilien haltende Gesellschaften, ist 
ausgeschlossen. Der Gesellschaft sind die Gewährung von Bürgschaften und sonstigen 
Sicherheiten und die Übernahme von Garantien für Dritte nicht gestattet.

HR B 5559  27.02.2023  
Schäfer Immobilien-Verwaltungs GmbH, Limburg. Gegenstand des Unternehmens: 
Vermietung und Verpachtung, der Erwerb und Verkauf sowie die Verwaltung von 
eigenen und fremden Liegenschaften. Weitere Geschäftsführer: Johann Schäfer, Elz; 
Ali Eskiocak, Elz.

HR B 5598  27.02.2023  
LL Design-Bude UG (haftungsbeschränkt), Mengerskirchen. Durch Beschluss des 
Amtsgerichts Limburg (Az. 9 IN 115/18) vom 03.01.2023 ist das Insolvenzverfahren 
nach Schlussverteilung aufgehoben.

HR B 5735  24.03.2023  
BMI-Bau GmbH, Limburg. Durch Beschluss des Amtsgerichts Limburg (Az. 9 IN 102/22) 
vom 20.03.2023 ist über das Vermögen der Gesellschaft das Insolvenzverfahren eröff-
net. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 5758  24.03.2023  
ANI Bau UG (haftungsbeschränkt), Weilburg. Durch rechtskräftigen Beschluss des 
Amtsgerichts Wittlich (Az. 7a IN 70/22) vom 04.10.2022 ist die Eröffnung des Insolvenz-
verfahrens über das Vermögen der Gesellschaft mangels Masse abgelehnt.
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HR B 5736  14.02.2023  
Weber Formenbau & Zerspanungstechnik GmbH, Dornburg. Prokura: Melanie Weber, 
Dornburg.

HR B 5833  30.03.2023  
DG Management & Holding GmbH, Brechen. Weiterer Geschäftsführer: Talat Günther-
Jahan, Brechen.

HR B 5869  22.03.2023  
TM Wiesbaden Westend GmbH, Limburg. Die Gesellschaft ist als übernehmender 
Rechtsträger mit der TM Property Oppenheim P32 GmbH mit dem Sitz in Limburg 
(Amtsgericht Limburg, HR B 6063) verschmolzen.

HR B 5869  28.03.2023  
TM Wiesbaden Westend GmbH, Limburg. Die Gesellschaft ist als übernehmender 
Rechtsträger mit der TM Objekt Stuttgart N 19 GmbH mit dem Sitz in Limburg (Amts-
gericht Limburg, HR B 6210) verschmolzen.

HR B 5956  27.02.2023  
FENSTRAM Plus GmbH, Weilburg. Durch Beschluss des Amtsgerichts Limburg (Az. 9 
IN 120/22) vom 07.02.2023 ist über das Vermögen der Gesellschaft das Insolvenzver-
fahren eröffnet. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HR B 5958  16.03.2023  
Anita Beyer Consulting GmbH, Limburg. Gegenstand des Unternehmens: Unterneh-
mensberatung und Service-Leistung im Bereich Technik, Personal und Marketing.

HR B 6019  06.03.2023  
DCD Data Center Deutschland GmbH, Limburg. Nicht mehr Geschäftsführer: Fran-
cois Paul André Stérin, Saint-German-en-Laye / Frankreich. Weiterer Geschäftsführer: 
Georges De Gaulmyn, Paris / Frankreich.

HR B 6309  24.03.2023 
Vitos MVZ Weil-Lahn gemeinnützige GmbH, Weilmünster. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Martin Engelhardt, Herborn. Geschäftsführer: Benjamin Richter, Stade.

HR B 6318  02.02.2023  
Neitzert Gebäudeverwaltung GmbH, Löhnberg. Weiterer Geschäftsführer: Philipp Sib-
be, Bad Nauheim.

HR B 6332  10.02.2023  
Artec Bausoftware GmbH, Limburg. Nicht mehr Geschäftsführer: Carsten Meyer, Hor-
bach. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: Carsten Meyer, Horbach.

HR B 6442  03.03.2023  
AquaTune GmbH, Limburg. Nicht mehr Geschäftsführer: Falk Olaf Petersdorf, Hanno-
ver. Geschäftsführer: Hergen Ahlers-Hanstedt, München.

HR B 6470  27.03.2023  
KALIR UG (haftungsbeschränkt), Bad Camberg. Nicht mehr Geschäftsführer: Karlheinz 
Reichert, Bad Camberg; Lieselotte Margarete Reichert, Bad Camberg. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidatorin: Lieselotte Margarete Reichert, Bad Camberg.

HR B 6545  22.02.2023  
Mayland Aufzüge GmbH, Bad Camberg. Weitere Prokura: Nadja Scheibe, Hünfelden.

HR B 6566  21.02.2023  
PPI | Project & Management Solutions GmbH, Weinbach. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Heinz-Günther Ketter, Weinbach.

HR B 6649  16.03.2023  
MS & Cie. Vermögensberatung GmbH, Limburg. Weitere Geschäftsführer: Thilo Müller, 
Frankfurt; Thorsten Wörsdorfer, Westerburg.
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HR B 6672  28.02.2023  
JL Holding GmbH, Runkel. Stammkapital: 25.500 Euro.

HR B 6676  10.02.2023  
JaToMa Sales UG (haftungsbeschränkt), Elz. Gegenstand des Unternehmens: Der On-
line-Handel als Zwischenhändler von Großhändler und Endverbraucher mit folgenden 
genehmigungsfreien Sachgütern: Heim & Garten, Küche & Gourmet, Sport & Freizeit, 
Sex Shop / Erotikartikel, Gesundheit & Beauty, Parfum & Kosmetik, Mode & Accessoires, 
Spielzeug & Kostüme, Computer & Elektronik, Saisonale Artikel zu Weihnachten, Os-
tern, Karneval, Halloween, sonstige Geschenkartikel, Genussmittel & Tabaksubstitute 
nikotinhaltig & nikotinfrei.

HR B 6698  24.03.2023  
Lange GmbH, Weilmünster. Gegenstand des Unternehmens: sind Dienstleistungen, 
die keine besonderer Erlaubnis erfordern, Isolierungstätigkeit, Durchführung von Klein-
transporten bis 3,5 t (Chauffeurservice), Gebäudereinigung soweit keine besondere 
Genehmigung erforderlich ist, Einbau von genormten Baufertigteilen, Vermittlung von 
Bauaufträgen, Fuhrparkmanagement. Ferner ist Gegenstand des Unternehmens Hoch- 
und Tiefbau, Maurerarbeiten & Betonbau, Eisenflechterei. Prokura erloschen: Srdjan 
Atanaskovic, Frankfurt.

HR B 6742  27.02.2023  
LSG Lang Schulz GmbH, Waldbrunn. Gegenstand des Unternehmens: die Durchfüh-
rung von Arbeiten im Straßen- und Tiefbau sowie der Verleih und die Vermietung, ins-
besondere von Maschinen, Zelten und andere.

HR B 6777  01.03.2023  
Ligos Europa GmbH, Villmar. Prokura: Ihor Hrabelnyi, Höhn; Sviastoslav Solohub, 
Höhn; Andrii Popadynets, Höhn.

HR B 6888  31.03.2023  
Ezeeleads GmbH, Villmar. Neue Firma: FEA Service GmbH. Gegenstand des Unter-
nehmens: die Erbringung von Dienstleistungen aller Art im Zusammenhang mit der 
Beratung von Unternehmen bei der Planung und Umsetzung von Marketing- und Ver-
triebsstrategien im Bereich Business-to Business, Business-to-Costumer und Business-
to-Employees auf allen relevanten Marketingkanälen und Plattformen sowie der Han-
del mit Marketingartikeln und Werbetechnik aller Art; der Betrieb eines Portals unter 
der Domain https://www.finde-einen-anwalt.de, über welches für Suchmaschinen opti-
mierte Landingpages erstellt werden, um nach Eingabe des entsprechenden Keywords 
in der Suchmaschine mit der jeweiligen Landingpage eine Platzierung auf Seite 1 in 
den organischen Suchergebnissen zu erreichen; die Vermietung der Landingpages an 
Rechtsanwälte gegen eine vorab ausgehandelte Gebühr.

HR B 6889  22.02.2023  
Maximum Security GmbH, Mengerskirchen: Nicht mehr Geschäftsführerin: Nicole Mül-
ler-Güll, Hachenburg.

HR B 6919  29.03.2023  
Leofy Holding GmbH, Bad Camberg. Stammkapital: 26.000 Euro.

HR B 6947  14.03.2023  
Pulsaar UG (haftungsbeschränkt), Selters. Prokura: Thomas Schmelzer, Limburg.

HR B 6948  22.02.2023  
Altuntas Verwaltungs GmbH, Weilburg. Prokura: Murat Altuntas, Weilburg.

HR B 6960  15.03.2023  
Krone Immobilien GmbH, Limburg. Nicht mehr Geschäftsführer: Inan Tosun, Runkel.

HR B 6968  29.03.2023  
MB Beteiligungsgesellschaft mbH, Limburg. Nicht mehr Geschäftsführerin: Dr. Marlies 
Braun, Wien / Österreich. Geschäftsführer: Dr. Markus Braun, München.

HR B 6972  27.03.2023  
RW Crypto & Investment UG (haftungsbeschränkt), Selters. Prokura: Dr. Jürgen War-
zecha, Frankfurt.

LÖSCHUNGEN

HR A 1572  21.03.2023  
FW Maschinen-Elemente GmbH & Co. Werkzeuge Kommanditgesellschaft, Beselich. 
Die Firma ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von Amts we-
gen gelöscht.

HR A 2632  27.03.2023  
Bach Immobilien Diezer Straße OHG, Limburg. Ausgeschieden als Persönlich haften-

der Gesellschafter: Albrecht Bach, Frankfurt; Markus Bach, Weilburg; Angelika Klaschik, 
Wiesbaden; Wolfgang Bach, Diez. Eingetreten als Persönlich haftender Gesellschafter: 
Bach Besitz GmbH & Co. KG, Limburg (Amtsgericht Limburg, HR A 2634). Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Die Firma ist liquidationslos erloschen.

HR A 2633  01.03.2023  
Bach Immobilien Industriestraße Limburg - Offheim OHG, Limburg. Ausgeschieden 
als persönlich haftender Gesellschafter: Albrecht Bach, Frankfurt; Markus Bach, Weil-
burg; Angelika Klaschik, Wiesbaden; Wolfgang Bach, Diez. Die Gesellschaft ist aufge-
löst. Die Firma ist liquidationslos erloschen.

HR A 2647  17.02.2023  
TCM e.K., Elz. Die Firma ist erloschen.

HR A 2732  27.03.2023  
Windpark Ernersdorf Öko-Aktiv GmbH & Co. KG, Villmar. Die Liquidation ist beendet. 
Die Firma ist erloschen.

HR A 3135  09.03.2023  
Trost Isolierungen GmbH & Co. KG, Brechen. Der Sitz ist nach Pottum (jetzt Amtsgericht 
Montabaur, HR A 22936) verlegt.

HR A 3446  02.03.2023  
enen PV Freiflächen Projekte UG (haftungsbeschränkt) 2 & Co. KG Parks 4, Limburg. 
Der Sitz ist nach Allstedt (jetzt Amtsgericht Stendal, HR A 7401) verlegt.

HR A 3491  03.03.2023  
VidaVentos OHG, Limburg. Die Gesellschaft ist ohne Liquidation aufgelöst. Die Firma 
ist erloschen.

HR B 1722  30.03.2023  
MTM multitechmed GmbH, Hünfelden. Der Sitz ist nach Wartenberg (jetzt Amtsgericht 
München, HR B 282905) verlegt.

HR B 1747  27.03.2023  
Dirk Pabst Verwaltungs GmbH, Selters. Die Liquidation ist beendet. Die Firma ist er-
loschen.

HR B 2003  20.03.2023  
K&P Verbundsteinpflasterlogo-Vertriebs-GmbH, Runkel. Die Liquidation ist beendet. 
Die Firma ist erloschen.

HR B 2524  21.03.2023  
FW-Maschinen-Elemente-Beteiligungsgesellschaft mbH, Beselich. Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz FamFG wegen Vermögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

HR B 3923  28.03.2023  
Schmitt Verwaltungs GmbH, Limburg. Der Sitz ist nach Bad Ems (jetzt Amtsgericht Ko-
blenz, HR B 29500) verlegt.

HR B 3988  20.02.2023  
BauTrans GmbH, Weilmünster. Die Liquidation ist beendet. Die Firma ist erloschen.

HR B 4279  16.03.2023  
PRODOC Translations GmbH, Weinbach. Der Sitz ist nach Goslar (jetzt Amtsgericht 
Braunschweig, HR B 210583) verlegt.

HR B 4651  06.03.2023  
PRODOC Consulting GmbH, Weinbach. Der Sitz ist nach Goslar (jetzt Amtsgericht 
Braunschweig, HR B 210601) verlegt.

HR B 4668  30.03.2023  
Schollmayer Verwaltung Unternehmergesellschaft (haftungsbeschränkt), Elz. Die Li-
quidation ist beendet. Die Firma ist erloschen.

HR B 4815  23.02.2023  
Rockland GmbH, Runkel. Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

HR B 5160  30.03.2023  
WIVA GmbH, Beselich. Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

HR B 5164  01.02.2023  
KOYA GmbH, Hünfelden. Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.
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HR B 5231  27.02.2023  
FeuchteHans & Schimmel Peter GmbH, Limburg. Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Ab-
satz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

HR B 5312  07.02.2023  
QAP Analytic Solutions GmbH, Limburg. Der Sitz ist nach Frankfurt am Main (jetzt 
Amtsgericht Frankfurt, HR B 129846) verlegt.

HR B 5369  16.03.2023  
SE Massiv-Bau GmbH, Limburg. Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG we-
gen Vermögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

HR B 5370  27.02.2023  
Trost Verwaltungs-GmbH, Brechen. Der Sitz ist nach Pottum (jetzt Amtsgericht Monta-
baur, HR B 28958) verlegt.

HR B 5431  30.03.2023  
Casabella Interieur UG (haftungsbeschränkt), Bad Camberg. Die Gesellschaft ist ge-
mäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

HR B 5634  24.03.2023  
Specht GmbH, Limburg. Der Sitz ist nach Nentershausen (jetzt Amtsgericht Montabaur, 
HR B 29022) verlegt.

HR B 5754  24.03.2023  
Getbooks GmbH, Bad Camberg. Der Sitz ist nach Steinsberg (jetzt Amtsgericht Monta-
baur, HR B 29018) verlegt.

HR B 5950  30.03.2023  
NAKI IT Consulting UG (haftungsbeschränkt), Elbtal. Die Gesellschaft ist gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

HR B 6063  22.03.2023  
TM Property Oppenheim P32 GmbH, Limburg. Die Gesellschaft ist als übertragender 
Rechtsträger mit der TM Wiesbaden Westend GmbH mit Sitz in Limburg (Amtsgericht 
Limburg, HR B 5869) verschmolzen.

HR B 6210  28.03.2023  
TM Objekt Stuttgart N19 GmbH, Limburg. Die Gesellschaft ist als übertragender 
Rechtsträger mit der TM Wiesbaden Westend GmbH mit Sitz in Limburg (Amtsgericht 
Limburg, HR B 5869) verschmolzen.

HR B 6268  02.02.2023  
HGF OT GmbH, Villmar. Der Sitz ist nach Kettig (jetzt Amtsgericht Koblenz, HR B 29378) 
verlegt.

HR B 6471  02.02.2023  
Arslani UG (haftungsbeschränkt), Waldbrunn. Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

HR B 6577  07.02.2023  
Yarman GmbH, Limburg. Der Sitz ist nach Großholbach (jetzt Amtsgericht Montabaur, 
HR B 28921) verlegt.

HR B 6645  14.03.2023  
Fein Dienstleistungs Service GmbH, Weilmünster. Der Sitz ist nach Könnern (jetzt Amts-
gericht Stendal, HR B 32524) verlegt.

HR B 6913  09.03.2023  
enen endless energy AG, Limburg. Der Sitz ist nach Burbach (jetzt Amtsgericht Siegen, 
HR B 13402) verlegt.

CUPR A CARE BUSINESS PLUS AB 20 € IM MONAT. 2

CUPRA FORMENTOR 2.0 TDI
JETZT AB 279 € IM MONAT.1

CUPRA Formentor 2.0 TDI, 110 kW (150 PS): Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,1–4,8 l/100 km;  
(Kurzstrecke): 6,3–6,1 l/100 km; (Stadtrand): 4,7–4,5 l/100 km; (Landstraße): 5,5–5,2 l/100 km;  
(Autobahn): 5,1–4,8 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert) 134–127 g/km (WLTP-Werte)

7DIE BESTEN SEKUNDEN  
DER WELT.

UNGEWÖHNLICH. SCHÖN. MENSCHEN ENTSCHEIDEN DARÜBER NICHT  
NACH NORMEN. ODER KATEGORIEN. SONDERN IN 7 IRRATIONALEN SEKUNDEN. 
UND DIE – VERGESSEN SIE NIE. 

OHRT AUTOMOBILE GMBH
GOTTLIEB-DAIMLER-STR.  1,  65614 BESELICH – DIREKT AN DER B49,  T.  06484 9131 777,  ORTH-AUTOMOBILE.CUPRA .DE

1 279 € (zzgl. MwSt.) mtl. Leasingrate für den CUPRA Formentor 2.0 TDI, 110 kW (150 PS) auf Grundlage der UVP von 32.134,45 € bei 36 Monaten Laufzeit und jährlicher Lauf-
leistung von bis zu 10.000 km. Keine Sonderzahlung. Zzgl. Überführungs- und Zulassungskosten. Ein Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing 
GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. 2 Optional für Leasingverträge erhältlich. Ein Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, 
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Die Leistungen sind gebunden an die Vertragslaufzeit des Leasingvertrags. Bei Überschreiten der vereinbarten Gesamtfahrleistung 
entfällt der Leistungsanspruch. Nur für gewerbliche Kunden mit und ohne Großkundenvertrag. Ausgenommen sind Taxi-/Mietwagenunternehmen und Fahrschulen. Beim 
teilnehmenden CUPRA Partner. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

CUPRA FOR BUSINESS
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Wahlordnung
Die Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer Limburg hat in ihrer Sitzung 
vom 8. März 2023 gemäß § 4 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 des Gesetzes zur vorläufigen Regelung 
des Rechts der Industrie- und Handelskammern vom 18. Dezember 1956 (BGBl. I, 920), 
zuletzt geändert durch Art. 1 Zweites Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur vorläufi-
gen Regelung des Rechts der Industrie- und Handelskammern vom 7.8.2021 (BGBl. I S. 
3306), folgende Wahlordnung beschlossen:

§ 1
Wahlmodus

(1)	�� Die IHK-Zugehörigen wählen nach den folgenden Bestimmungen für die Dauer 
von 5 Jahren bis zu 33 Mitglieder der Vollversammlung. 

(2)	�� 30 Mitglieder der Vollversammlung werden in allgemeiner, geheimer und freier 
Wahl von den IHK-Zugehörigen unmittelbar gewählt.

(3)	�� Bis zu 3 Mitglieder können in mittelbarer Wahl gem. § 23 von den unmittelbar 
gewählten Vollversammlungsmitgliedern hinzugewählt werden, die insoweit als 
Wahlpersonen handeln (Zuwahl). Die Zuwahl dient dazu, die Spiegelbildlichkeit 
der Vollversammlung zu verbessern. Hierbei sind die wirtschaftlichen Besonder-
heiten des IHK-Bezirks und die gesamtwirtschaftliche Bedeutung der Gewerbe-
gruppen zu berücksichtigen. Der Antrag auf Durchführung einer Zuwahl ist ent-
sprechend zu begründen. 

§ 2
Nachrücken, Nachfolgewahl

(1)	�� Für ein unmittelbar gewähltes Mitglied der Vollversammlung, das vor Ablauf der 

Wahlperiode ausscheidet, rückt der Kandidat nach, der bei der Wahl in derselben 
Wahlgruppe die nächsthöchste Stimmzahl erreicht hat (Nachfolgemitglied). Endet 
die Wählbarkeit des Nachfolgemitglieds im Zeitraum zwischen Wahl und Nach-
rückfall, so endet auch die Stellung als Nachfolgemitglied. Gleiches gilt für den 
Wechsel der Wahlgruppe. Das Nachfolgemitglied rückt auch dann nach, wenn es 
bereits durch Zuwahl (§ 1 Abs. 3) Mitglied der Vollversammlung geworden ist; es 
gilt fortan als unmittelbar gewähltes Mitglied. Die Namen der ausgeschiedenen 
und der nachgerückten Mitglieder sind gemäß § 24 Abs. 1 bekannt zu machen.

(2)	�� Ist kein Nachfolgemitglied (Absatz 1) vorhanden, so wird die Vollversammlung 
den freigewordenen Sitz im Wege der mittelbaren Wahl gem. § 23 durch die un-
mittelbar gewählten Vollversammlungsmitglieder besetzen. Das gewählte Nach-
folgemitglied muss der Wahlgruppe des ausgeschiedenen Mitglieds angehören.

(3)	�� Werden bei der unmittelbaren Wahl nicht alle Sitze gem. § 7 Abs. 2 besetzt, wer-
den die unbesetzten Sitze in mittelbarer Wahl gem. § 23 besetzt. 

(4)	��� Falls der Anteil der insgesamt in mittelbarer Wahl gewählten Mitglieder der Voll-
versammlung - einschließlich der nach § 1 Abs. 3 hinzugewählten - 20 v. H. der 
zulässigen Höchstzahl aller Sitze erreicht, ist die mittelbare Wahl weiterer Vollver-
sammlungsmitglieder ausgeschlossen. In diesem Fall soll die Vollversammlung 
die Durchführung einer unmittelbaren Nachfolgewahl beschließen. Diese erfolgt 
für die restliche Amtsperiode des ausgeschiedenen Mitglieds. Sie wird entspre-
chend den Vorschriften dieser Wahlordnung durchgeführt. Das gewählte Nachfol-
gemitglied muss der Wahlgruppe des ausgeschiedenen Mitglieds zum Zeitpunkt 
seiner Wahl angehören.

§ 3
Wahlberechtigung

(1)	� Wahlberechtigt sind die IHK-Zugehörigen.
(2)	� Jeder IHK-Zugehörige kann sein Wahlrecht nur einmal ausüben.
(3)	�� Das Wahlrecht ruht bei IHK-Zugehörigen, solange ihnen von einem Gericht das 

Recht, in öffentlichen Angelegenheiten zu wählen oder zu stimmen, rechtskräftig 
aberkannt ist.

§ 4
Wählbarkeit

(1)	�� Wählbar sind natürliche Personen, die spätestens am letzten Tag der Wahlfrist voll-
jährig, das IHK-Wahlrecht auszuüben berechtigt und entweder selbst IHK-zuge-
hörig oder allein oder zusammen mit anderen zur gesetzlichen Vertretung einer 
IHK-zugehörigen juristischen Person, Handelsgesellschaft oder Personenmehrheit 
befugt sind. Wählbar sind auch die in das Handelsregister eingetragenen Proku-
risten und besonders bestellte Bevollmächtigte im Sinne von § 5 Abs. 2 IHKG. 

(2)	� Besonders bestellte Bevollmächtigte sind Personen, die, ohne im Handelsregister 
eingetragen zu sein, im Unternehmen des IHK-Zugehörigen eine der eigenver-
antwortlichen Tätigkeit des Unternehmers vergleichbare selbständige Stellung 
einnehmen und dies durch eine entsprechende Vollmacht nachweisen.

(3)	� Nicht wählbar ist, wer die Fähigkeit, öffentliche Ämter zu bekleiden und Rechte aus 
öffentlichen Wahlen zu erlangen, nicht besitzt.

(4)	� Für jeden IHK-Zugehörigen kann sich nur ein Kandidat zur Wahl stellen. Ist be-
reits ein Vertreter eines IHK-Zugehörigen Mitglied der Vollversammlung, kann ein 
weiterer Vertreter dieses IHK-Zugehörigen weder nachrücken noch mittelbar oder 
unmittelbar gewählt werden.

(5)	� Ist eine natürliche Person in verschiedenen Wahlgruppen wählbar, kann sie nur 
einmal kandidieren.

 
§ 5

Dauer und Beendigung der Mitgliedschaft
(1)	� Die Amtszeit der Mitglieder der Vollversammlung beginnt mit der konstituieren-

den Sitzung und endet mit der konstituierenden Sitzung einer neugewählten Voll-
versammlung. Das Ende der Wahlfrist (§ 8 Abs. 2) muss innerhalb der letzten drei 
Monate vor Ablauf von 5 Jahren seit der letzten konstituierenden Sitzung liegen. 
Die konstituierende Sitzung findet innerhalb von drei Monaten nach Veröffentli-
chung der Wahlergebnisse statt. 

(2)	� Die Mitgliedschaft in der Vollversammlung endet vor Ablauf der in Absatz 1 vor-
gesehenen Amtszeit

	 1. durch Tod,
	 2. durch Amtsniederlegung,
	 3. �mit der Feststellung, dass bei dem Mitglied die Voraussetzungen der Wählbar-

keit nach § 4 Abs. 1 
	 a) im Zeitpunkt der Wahl nicht vorhanden waren oder 
	 b) �zum Zeitpunkt der Feststellung nicht mehr vorliegen, oder die Wahl gem. § 22 

für ungültig erklärt wird.
	� Die Feststellung nach Nummer 3 hat die Vollversammlung auf Antrag zu beschlie-

ßen. Der Präsident hat den Antrag unverzüglich ab Kenntnis der IHK zu stellen.
(3)	� Die Mitgliedschaft in der Vollversammlung wird nicht berührt durch den Wechsel 

Auflösung des IHK-Verbands  
zur Förderung der Außenwirtschaft  

durch das AHK Netzwerk
Die Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer Limburg hat in ihrer Sitzung 
vom 15.11.2023 der von der Verbandsversammlung am 23. Juni 2022 beschlossenen 
Auflösung des IHK-Verbands zur Förderung der Außenwirtschaft durch das AHK-Netz mit 
Wirkung zum Ablauf des 31. Dezember 2023 zugestimmt.

Das Hessische Ministerium für Wirtschaft, Energie Verkehr und Wohnen hat dem Be-
schluss mit Genehmigungsbescheid vom 21.02.2023 unter Aktenzeichen III 2-C-
041-d-16-10#003 genehmigt.

Der Beschluss wird hiermit ausgefertigt und bekanntgemacht.

Limburg an der Lahn, den 10.03.2023

Ulrich Heep	 Monika Sommer

Präsident	 Hauptgeschäftsführerin

Ankündigung
Die Vollversammlung der IHK Limburg tritt am  14. Juni 2023, 16:00 Uhr, zur nächsten 
Sitzung zusammen.

Die Sitzung ist für IHK-Mitglieder öffentlich. Aus organisatorischen Gründen ist eine  
vorherige Anmeldung unbedingt erforderlich.

Bitte melden Sie sich bis 9. Juni 2023 bei Angelika Zimmermann, Tel.: 06431 210-101,
Fax: 06431 210-5101, Mail: a.zimmermann@limburg.ihk.de, an.

Ulrich Heep	 Monika Sommer

Präsident	 Hauptgeschäftsführerin
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in eine andere Wahlgruppe. Abweichend von § 5 Abs. 2 bleibt die Mitgliedschaft 
gleichfalls unberührt, soweit zwei Mitglieder der Vollversammlung nach Beginn 
ihrer Mitgliedschaft durch Unternehmensfusion, -zusammenschluss oder -wechsel 
ihre Wählbarkeit vom selben IHK-Zugehörigen ableiten. 

(4)	� Die Gültigkeit von Beschlüssen und Wahlen wird nicht davon berührt, dass die Vo-
raussetzungen der Wählbarkeit bei mitwirkenden Mitgliedern der Vollversamm-
lung nicht vorlagen oder zu einem späteren Zeitpunkt entfallen sind. Gleiches gilt, 
wenn die Wahl einzelner Mitglieder der Vollversammlung oder der Vollversamm-
lung insgesamt für ungültig erklärt wird.

§ 6
Wahlgruppen

(1)	� Die IHK-Zugehörigen werden gemäß § 5 Abs. 3 Satz 2 IHKG zum Zwecke der Wahl 
unter Berücksichtigung der wirtschaftlichen Besonderheiten des IHK-Bezirks so-
wie der gesamtwirtschaftlichen Bedeutung der Gewerbegruppen in Wahlgrup-
pen eingeteilt. Ziel dieser Einteilung ist es, eine spiegelbildliche Zusammenset-
zung der Vollversammlung nach der Branchen- und Betriebsgrößenstruktur des 
IHK-Bezirks zu erreichen.

(2)	� Es werden folgende Wahlgruppen gebildet:
	 I.	 Industrie/produzierende Gewerbe
	 II.	 Einzelhandel
	 III.	 Großhandel
	 IV.	 Kredit- und Versicherungsgewerbe
	 V.	 Hotel- und Gaststättengewerbe
	 VI.	 Verkehrsgewerbe
	 VII.	 Handelsvertreter und Makler
	 VIII.	 überwiegend unternehmensbezogene Dienstleistungen
	 IX.	 sonstige, überwiegend verbraucherbezogene Dienstleitungen
	 X.	 Baugewerbe
	 XI.	 Energie

§ 7
Sitzverteilung

(1)	� Die Sitzverteilung soll die Branchen des IHK-Bezirks abbilden.
(2)	� In unmittelbarer Wahl werden
	 in Wahlgruppe I 	 5 Mitglieder
	 in Wahlgruppe II 	 5 Mitglieder
	 in Wahlgruppe III	 2 Mitglieder
	 in Wahlgruppe IV 	 1 Mitglied
	 in Wahlgruppe V 	 1 Mitglied
	 in Wahlgruppe VI 	 1 Mitglied
	 in Wahlgruppe VII 	 2 Mitglieder
	 in Wahlgruppe VIII 	 7 Mitglieder
	 in Wahlgruppe IX 	 3 Mitglieder
	 in Wahlgruppe X	 2 Mitglieder
	 in Wahlgruppe XI 	 1 Mitglied
gewählt.
(3)	� In den Wahlgruppen wird die in Absatz 2 festgelegte Anzahl an Mitgliedern in die 

Vollversammlung gewählt. 
(4)	� Die unmittelbar gewählten VV-Mitglieder können gemäß § 1 Abs. 3 jeweils die 

folgende Anzahl von Mitgliedern der Vollversammlung hinzuwählen:
	 Wahlgruppe I	 bis zu 1 Mitglied,
	 Wahlgruppe VIII	 bis zu 1 Mitglied
	 Wahlgruppe XI	 bis zu 1 Mitglied
 

§ 8
Wahlausschuss, Wahlfrist

(1)	� Die Vollversammlung wählt zur Durchführung jeder unmittelbaren Wahl einen 
Wahlausschuss, der aus mindestens 5 Mitgliedern besteht. Der Wahlausschuss 
kann sich eine Geschäftsordnung geben und wählt aus seiner Mitte einen Vor-
sitzenden. Er ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der Mitglieder an-
wesend sind. Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit gefasst. Sie können auch 
schriftlich oder elektronisch gefasst werden. Die Beschlussfähigkeit liegt dann vor, 
wenn sich mindestens die Hälfte der Mitglieder an der Abstimmung beteiligen. 
Der Wahlausschuss wird durch den Vorsitzenden, bei dessen Verhinderung durch 
das älteste Wahlausschussmitglied vertreten. Der Wahlausschuss kann durch den 
Hauptgeschäftsführer benannte Personen als Wahlhelfer bestimmen und sich bei 
der Wahrnehmung seiner Tätigkeit deren Unterstützung bedienen. Er kann einzel-
ne Aufgaben auf die Wahlhelfer übertragen.

(2)	� Der Wahlausschuss bestimmt den Zeitpunkt, an welchem die Stimmen in der IHK 
vorliegen müssen oder auf dem Wahlserver gespeichert sein müssen (Ende der 
Wahlfrist).

§ 9
Wählerlisten

(1)	� Nach den Vorgaben des Wahlausschusses stellt die IHK zur Vorbereitung der Wahl 
getrennt nach Wahlgruppen Listen der Wahlberechtigten auf (Wählerlisten) und 
legt sie dem Wahlausschuss zur Bestätigung vor. Die Wählerlisten können auch 
in Dateiform erstellt werden. Sie enthalten Angaben zu Name, Firma, Anschrift, 
Wahlgruppe, Identnummer und Wirtschaftszweig der Wahlberechtigten.

(2)	� Bei der Aufstellung der Wählerlisten legt die IHK die ihr vorliegenden Unter-
lagen zu Grunde und weist die Wahlberechtigten auf der Grundlage der Vor-
gaben des Wahlausschusses den einzelnen Wahlgruppen zu. Wahlberechtigte, 
die ausschließlich als persönlich haftende Gesellschafter eines anderen Wahl-
berechtigten sind, sind in der gleichen Gruppe wahlberechtigt wie der andere 
Wahlberechtigte. Wahlberechtigte, die als Besitzgesellschaft für einen anderen 
Wahlberechtigten tätig sind, sind auf Antrag der Wahlgruppe dieses anderen 
Wahlberechtigten zuzuweisen.

(3)	� Die Wählerlisten können für die Dauer von 14 Tagen durch die Wahlberechtigten 
oder ihre Bevollmächtigten eingesehen werden. Die Einsichtnahme beschränkt 
sich auf die jeweilige Wahlgruppe.

(4)	� Anträge auf Aufnahme in eine Wahlgruppe oder auf Zuordnung zu einer ande-
ren Wahlgruppe sowie Einsprüche gegen die Zuordnung zu einer Wahlgruppe  
können bis eine Woche nach Ablauf der in Absatz 3 genannten Frist eingereicht 
werden. Diese sind schriftlich einzureichen, wobei auch eine Übermittlung per Fax 
zulässig ist. Zulässig ist ebenfalls die Übermittlung eines eingescannten Doku-
ments per E-Mail. Der Wahlausschuss entscheidet über Einsprüche und Anträge, 
er kann auch von Amts wegen Änderungen vornehmen. Anschließend stellt er die 
Ordnungsmäßigkeit der Wählerlisten fest.

(5)	� Wählen kann nur, wer in den festgestellten Wählerlisten eingetragen ist oder bis 
eine Woche vor dem Ende der Wahlfrist (§ 8 Abs. 2) nachweist, dass sein Wahl-
recht erst nach Ablauf der Frist des Absatzes 4 entstanden ist.

(6)	� Die IHK ist berechtigt, an Kandidaten zum Zweck der Wahlwerbung Name, Firma 
und Anschrift von Wahlberechtigten aus deren jeweiliger Wahlgruppe zu übermit-
teln. Die Kandidaten haben sich dazu schriftlich zu verpflichten, die übermittelten 
Daten ausschließlich für Wahlzwecke zu nutzen und sie spätestens nach der Wahl 
unverzüglich zu löschen bzw. zu vernichten

(7)	� Soweit personenbezogene Daten in den Wählerlisten enthalten sind, bestehen 
nicht

	 a)	� das Recht auf Auskunft gemäß Artikel 15 Absatz 1 Buchstabe c der der Ver-
ordnung (EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. 
April 2016 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personen-
bezogener Daten, zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 
95/46/EG (ABl. L 119 vom 4.5.2016, S. 1; L 314 vom 22.11.2016, 72),

	 b)	� die Mitteilungspflicht gemäß Artikel 19 Satz 2 der Verordnung (EU) 2016/679 
und

	 c)	� das Recht auf Widerspruch gemäß Artikel 21 Absatz 1 der Verordnung (EU) 
2016/679.

(8)	� Das Recht auf Erhalt einer Kopie nach Artikel 15 Absatz 3 der Verordnung (EU) 
2016/679 wird dadurch erfüllt, dass die betroffene Person Einsicht in die Wähler-
listen nehmen kann. Die Einsicht ist auch über die Frist in Absatz 3 hinaus zulässig.

§ 10
Bekanntmachungen des Wahlausschusses betreffend Wahlfrist,

Einsichtnahme in die Wählerlisten, Einspruchsfrist und Wahlvorschläge
(1)	� Der Wahlausschuss macht das Ende der Wahlfrist (§ 8 Abs. 2) sowie Zeit und 

Ort für die Einsichtnahme der Wählerlisten mit dem Hinweis auf die in § 9 Abs. 
4 genannten Möglichkeiten der Einreichung von Anträgen und Einsprüchen ein-
schließlich der dafür vorgesehenen Fristen bekannt.

(2)	� Der Wahlausschuss fordert in der Bekanntmachung die Wahlberechtigten auf, bis 
drei Wochen nach Ablauf der in § 9 Abs. 4 genannten Frist für ihre Wahlgruppe 
Wahlvorschläge bei ihm einzureichen. Er weist darauf hin, wie viele Mitglieder in 
jeder Wahlgruppe zu wählen sind und wie viele Wahlberechtigte einen Wahlvor-
schlag unterzeichnen müssen.

 
§ 11

Kandidatenliste
(1)	� Die wahlberechtigten IHK-Zugehörigen können für ihre Wahlgruppe Wahlvor-

schläge einreichen. Diese sind schriftlich einzureichen, wobei auch eine Über-
mittlung per Fax oder eines eingescannten Dokuments per E-Mail zulässig ist. Ein 
Bewerber kann nur für die Wahlgruppe benannt werden, für die er selbst bzw. der 
IHK-Zugehörige, von dem seine Wählbarkeit abgeleitet wird, wahlberechtigt ist. 
Die Summe der gültigen Wahlvorschläge für eine Wahlgruppe ergibt die Kandi-
datenliste. Die Bewerber werden innerhalb der Kandidatenliste in der alphabeti-
schen Reihenfolge ihrer ersten Familiennamen aufgeführt, bei Namensgleichheit 
entscheidet der Vorname. Bei vollständiger Namensgleichheit legt der Wahlaus-
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schuss die Reihenfolge durch Losentscheid fest. 
(2)	� Die Wahlvorschläge sind mit Familiennamen, Vornamen, Geburtsdatum, Funktion 

im Unternehmen, Bezeichnung des IHK-zugehörigen Unternehmens und dessen 
Anschrift aufzuführen. Außerdem ist eine Erklärung jedes Bewerbers beizufügen, 
dass er zur Annahme der Wahl bereit ist und dass ihm keine Tatsachen bekannt 
sind, die seine Wählbarkeit nach dieser Wahlordnung ausschließen.

(3)	� Der Wahlvorschlag bedarf keiner zusätzlichen Unterstützung (Selbstvorschlag). 
(4)	� Der Wahlausschuss prüft die Wahlvorschläge. Er kann Authentizitätsnachweise 

verlangen. Zur Prüfung der Wahlvorschläge, insbesondere der Wählbarkeit von 
Bewerbern, kann der Wahlausschuss weitere Angaben verlangen. Er fordert Be-
werber unter Fristsetzung auf, Mängel zu beseitigen, soweit es sich nicht um in 
Absatz 5 genannte Mängel handelt. Besteht ein Wahlvorschlag aus mehreren Be-
werbern, so ergeht die Aufforderung an jeden Bewerber, auf den sich die Mängel 
beziehen.

(5)	� Bei folgenden Mängeln der Wahlvorschläge wird keine Frist zur Mängelbeseiti-
gung gesetzt: 

	 a)	� Die Einreichungsfrist wurde nicht eingehalten.
	 b)	� Das Formerfordernis nach Absatz 1 Satz 2 wurde nicht eingehalten.
	 c)	� Der Bewerber ist nicht wählbar.
	 d)	� Der Bewerber ist nicht identifizierbar.
	 e)	� Die Zustimmungserklärung des Bewerbers fehlt.
(6)	� Jede Kandidatenliste soll mindestens einen Kandidaten mehr enthalten, als in 

der Wahlgruppe zu wählen sind. Geht für eine Wahlgruppe kein gültiger Wahl-
vorschlag ein oder reicht die Zahl der gültigen Wahlvorschläge nicht aus, um die 
Bedingung des Satzes 1 für eine Kandidatenliste zu erfüllen, so setzt der Wahlaus-
schuss eine angemessene Nachfrist und wiederholt die Aufforderung nach § 10 
Abs. 2 beschränkt auf diese Wahlgruppe. Bei fruchtlosem Ablauf dieser Nachfrist 
findet eine auf die gültigen Wahlvorschläge beschränkte Wahl statt.

(7)	� Der Wahlausschuss macht die Kandidatenlisten mit folgenden Angaben der Kan-
didaten bekannt: Familienname, Vorname, Funktion im Unternehmen und Be-
zeichnung des IHK-zugehörigen. Ergänzende Angaben kann der Wahlausschuss 
beschließen. Hierauf ist in der Wahlbekanntmachung hinzuweisen. Im Falle von 
Absatz 6 Satz 2 werden Nachfrist und Aufforderung zur Einreichung weiterer Wahl-
vorschläge vom Wahlausschuss ebenfalls bekanntgemacht. 

(8)	� Das Widerspruchsrecht gemäß Artikel 21 der Verordnung (EU) 2016/679 findet 
in Bezug auf die in der Kandidatenliste enthaltenen personenbezogenen Daten 
keine Anwendung.

§ 12
Durchführung der Wahl

(1)	� Die Wahl findet kombiniert elektronisch (elektronische Wahl) und schriftlich (Brief-
wahl) statt. Es zählt die zuerst in die Wahlurne (elektronische oder Briefwahlurne) 
eingehende Stimme. Eine danach eingehende Stimme wird zurückgewiesen. 

§ 13
Wahlunterlagen

(1)	� Die IHK versendet an alle Wahlberechtigten die Wahlunterlagen, bestehend aus 
den Zugangsdaten zum Wahlportal für die elektronische Wahl und den Unterla-
gen für die Briefwahl. Sie sind als vertrauliche Wahlunterlagen zu kennzeichnen.

(2)	� Zur Durchführung der elektronischen Wahl werden den Wahlberechtigten Zu-
gangsdaten (Login-Kennung, Passwort und URL zum Wahlportal) sowie Informa-
tionen zur Durchführung der Wahl und der Nutzung des Wahlportals übermittelt.

(3)	� Für die Briefwahl werden den Wahlberechtigten folgende Unterlagen übermittelt:
	 a)	� Einen Vordruck für den Nachweis der Berechtigung zur Ausübung des Wahl-

rechts (Wahlschein),
	 b)	 Einen Stimmzettel,
	 c)	� Einen neutralen Umschlag mit der Bezeichnung „IHK-Wahl“ (Stimmzettelum-

schlag),
	 d)	� Einen Umschlag für die Rücksendung der Wahlunterlagen (Rücksendeum-

schlag).
(4)	� Die Wahlunterlagen enthalten den Hinweis, dass die Stimmabgabe durch den 

Wahlausübungsberechtigten persönlich und unbeobachtet sowie nur einmal – 
entweder in der elektronischen Form oder per Briefwahl – erfolgen darf.

 
§ 14

Stimmabgabe bei elektronischer Wahl
(1)	� Die Stimmabgabe erfolgt in elektronischer Form nach vorheriger Anmeldung und 

Authentifizierung des Wahlberechtigten am Wahlportal. Die Authentifizierung 
für den elektronischen Zugang zum Stimmzettel erfolgt durch die Eingabe der 
Zugangsdaten. Mittels der Zugangsdaten erhält der durch diese authentifizierte 
Wahlberechtigte auf einer von der IHK mitzuteilenden Internetadresse (Wahlpor-
tal) den Zugang zum elektronischen Stimmzettel. Das Wahlportal ermöglicht die 
Stimmabgabe mittels Aufruf eines elektronischen Stimmzettels.

(2)	� Der Wahlberechtigte ist über geeignete Sicherheitsmaßnahmen zu informieren, 
mit denen das für die Wahlhandlung genutzte Endgerät gegen Eingriffe Dritter 
nach dem aktuellen Stand der Technik geschützt wird und damit seine Stimme 
nicht durch Angriffe von außen, insbesondere mittels Viren und „Trojanern“, mani-
puliert oder ausgespäht werden kann. Auf kostenfreie Bezugsquellen geeigneter 
Software ist vorab hinzuweisen. Die Kenntnisnahme der Sicherheitshinweise ist 
durch den Wahlausübungsberechtigten vor Beginn der Anmeldung und Authen-
tifizierung in elektronischer Form zu bestätigen.

(3)	� Die elektronische Wahl erfolgt durch Kennzeichnung der zu wählenden Kandida-
ten auf dem elektronischen Stimmzettel im Wahlportal. Der elektronische Stimm-
zettel enthält die Kandidatenliste für die Wahlgruppe sowie einen Hinweis auf die 
Anzahl der in der Wahlgruppe zu wählenden Kandidaten. Die Reihenfolge der 
Kandidaten ergibt sich aus der Kandidatenliste (§ 11 Abs. 1). Der Wahlausübungs-
berechtigte darf höchstens so viele Kandidaten kennzeichnen, wie in der Wahl-
gruppe zu wählen sind. Er kann für jeden Kandidaten jeweils nur einmal stimmen.

(4)	� Bei der elektronischen Stimmabgabe gilt die Wahlausübungsberechtigung als 
gegeben, wenn die Stimmabgabe unter Verwendung der dem Wahlberechtigten 
mitgeteilten Login-Kennung und des entsprechenden Passworts geschieht und 
bei Stimmabgabe auf Abfrage bestätigt wird, dass Login-Kennung und Passwort 
berechtigt genutzt werden. Durch das verwendete elektronische Wahlsystem ist 
sicherzustellen, dass das Stimmrecht nicht mehrfach ausgeübt werden kann.

(5)	� Der elektronische Stimmzettel ist entsprechend der im Wahlportal enthaltenen 
Anleitung elektronisch auszufüllen und abzusenden.

(6)	� Der Wahlausübungsberechtigte muss bis zur endgültigen Stimmabgabe die Mög-
lichkeit haben, seine Eingabe zu korrigieren oder die Wahl abzubrechen. Ein Ab-
senden der Stimme ist erst auf der Grundlage einer elektronischen Bestätigung 
durch den Wahlausübungsberechtigten zu ermöglichen. Die Übermittlung muss 
für den Wahlausübungsberechtigten am Bildschirm erkennbar sein. Mit dem Hin-
weis über die erfolgreiche Stimmabgabe gilt diese als vollzogen.

(7)	� Vor der Bestätigung für das Absenden der Stimme ist der Wahlausübungsbe-
rechtigte darauf hinzuweisen, wenn er keinen oder weniger Kandidaten gekenn-
zeichnet hat, als in seiner Wahlgruppe zu wählen sind. Die Stimmabgabe für mehr 
Kandidaten, als in der Wahlgruppe zu wählen sind, ist technisch auszuschließen.

(8)	� Der Wahlausschuss überzeugt sich davon, dass die verwendete EDV-Anwendung 
geeignet ist, die Durchführung und Überwachung der elektronischen Wahl sicher-
zustellen. Dazu können vom Wahlausschuss konkrete Vorgaben festgelegt wer-
den.

§ 15
Technische Bedingungen an die elektronische Wahl

(1)	� Das verwendete elektronische Wahlsystem muss sicherstellen, dass eine elekt-
ronische Stimmabgabe ausgeschlossen ist, wenn von diesem Wahlberechtigten 
bereits eine Stimme elektronisch oder per Briefwahl erfasst wurde.

(2)	� Auf den Inhalt der Stimmabgabe hat die IHK keinen Zugriff. Bei der Stimmeingabe 
darf es durch das verwendete elektronische Wahlsystem zu keiner Speicherung 
der Stimme des Wahlausübungsberechtigten in dem von ihm hierzu verwende-
ten Endgerät kommen. Es ist zu gewährleisten, dass unbemerkte Veränderungen 
der Stimmeingabe durch Dritte ausgeschlossen sind. Auf dem Bildschirm muss 
der Stimmzettel nach Absenden der Stimmeingabe unverzüglich ausgeblendet 
werden. Das verwendete elektronische Wahlsystem darf die Möglichkeit für einen 
Papierausdruck der abgegebenen Stimme nach der endgültigen Stimmabgabe 
nicht zulassen.

(3)	� Die Speicherung der Stimmabgabe in der elektronischen Wahlurne muss anony-
misiert und nach einem nicht nachvollziehbaren Zufallsprinzip erfolgen. Nach der 
Stimmeingabe ist der Zugang zum Wahlsystem zu sperren. Die Anmeldung am 
Wahlsystem, die Auswahl und Abgabe der Stimme sowie persönliche Informatio-
nen und IP-Adressen der Wahlausübungsberechtigten dürfen nicht protokolliert 
werden. Eine kurzfristige Speicherung ist nur dann und nur solange zulässig, wie 
dies zur Abwehr von Massenmailangriffen notwendig ist. Die IHK kann lediglich 
überprüfen, ob ein Wahlberechtigter elektronisch gewählt hat, um eine doppelte 
Stimmabgabe auszuschließen.

(4)	� Zur Wahrung des Wahlgeheimnisses müssen elektronische Wahlurne und elekt-
ronische Wählerliste auf verschiedener Serverhardware geführt werden oder eine 
vergleichbare technische Lösung muss sicherstellen, dass elektronische Wahlurne 
und elektronische Wählerliste getrennt sind. Die Server müssen in Deutschland 
stehen.

(5)	� Die Wahlserver müssen vor Angriffen aus dem Netz geschützt sein, insbesondere 
dürfen nur autorisierte Zugriffe zugelassen werden. Autorisierte Zugriffe sind ins-
besondere die Überprüfung der Stimmberechtigung, die Speicherung der Stimm-
abgabe zugelassener Wahlberechtigter, die Registrierung der Stimmabgabe und 
die Überprüfung auf mehrfache Ausübung des Stimmrechtes (Wahldaten). 

(6)	� Die Einzelheiten kann der Wahlausschuss festlegen.
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§ 16
Technische Anforderungen an die elektronische Wahl

(1)	� Elektronische Wahlen dürfen nur dann durchgeführt werden, wenn das verwen-
dete elektronische Wahlsystem dem jeweiligen Stand der Technik entspricht. Die 
Anforderungen aus dem Common Criteria Schutzprofil für Basissatz von Sicher-
heitsanforderungen an Online- Wahlprodukte (BSI-CC-PP-0037) des Bundes-
amtes für Sicherheit in der Informationstechnik sind zu erfüllen, soweit in dieser 
Wahlordnung nicht ausdrücklich Abweichendes geregelt ist. Alternativen zur IuK-
technischen Umsetzung sind zulässig, sofern die Schutzziele in mindestens glei-
cher Weise erreicht werden. Das System muss die in den nachfolgenden Absätzen 
aufgeführten technischen Spezifikationen besitzen. Die Erfüllung der technischen 
Anforderungen ist durch geeignete Unterlagen nachzuweisen.

(2)	� Beginn und Beendigung der elektronischen Wahl erfolgt durch den Wahlaus-
schuss autorisiert. 

(3)	� Es wird durch geeignete technische Maßnahmen gewährleistet, dass im Falle des 
Ausfalles oder der Störung eines Servers oder eines Serverbereiches keine Stim-
men unwiederbringlich verloren gehen können.

(4)	� Das Übertragungsverfahren der Wahldaten ist so zu gestalten, dass sie vor Aus-
späh- oder Entschlüsselungsversuchen geschützt sind. Die Übertragungswege zur 
Überprüfung der Stimmberechtigung des Wahlausübungsberechtigten sowie zur 
Registrierung der Stimmabgabe in der Wählerliste und die Stimmabgabe in die 
elektronische Wahlurne müssen so getrennt sein, dass zu keiner Zeit eine Zuord-
nung des Inhalts der Wahlentscheidung zum Wahlberechtigten möglich ist.

(5)	� Die Datenübermittlung muss verschlüsselt erfolgen, um unbemerkte Verände-
rungen der Wahldaten zu verhindern. Bei der Übertragung und Verarbeitung der 
Wahldaten ist zu gewährleisten, dass bei der Registrierung der Stimmabgabe in 
der Wählerliste kein Zugriff auf den Inhalt der Stimmabgabe möglich ist.

§ 17
Störung der elektronischen Wahl

(1)	� Werden hinsichtlich der elektronischen Wahl Störungen bekannt, etwa bezüglich 
der Erreichbarkeit von Wahlportal und Wahlservern, die ohne Gefahr eines vor-
zeitigen Bekanntwerdens oder Löschens der bereits abgegebenen Stimmen be-
hoben werden können, und ist eine mögliche Stimmenmanipulation ausgeschlos-
sen, soll der Wahlausschuss diese Störungen beheben oder beheben lassen und 
die elektronische Wahl fortsetzen.

(2)	� Können die in Absatz 1 benannten Gefahren oder eine mögliche Stimmmani-
pulation zunächst nicht ausgeschlossen werden oder liegen andere gewichtige 
Gründe vor, ist die elektronische Wahl, gegebenenfalls auch unter Beschränkung 
auf einzelne Wahlgruppen, ohne Auszählung der Stimmen zur abschließenden 
Prüfung zunächst zu unterbrechen. Können nach Prüfung die in Satz 1 benannten 
Sachverhalte ausgeschlossen werden, kann der Wahlausschuss nach Behebung 
der zur Wahlunterbrechung führenden Störung die unterbrochene elektronische 
Wahl fortsetzen, sofern dies in Anbetracht der Gesamtumstände sachdienlich 
erscheint, um den betroffenen Wählern ausreichende Gelegenheit zur Stimmab-
gabe einzuräumen. Anderenfalls wird die elektronische Wahl abgebrochen, die 
Wahlberechtigten sind auf die Möglichkeit der Briefwahl zu verweisen.

(3)	� In den Fällen der Absätze 1 und 2 hat der Wahlausschuss auch über eine Verlänge-
rung der Wahlfrist zu entscheiden. Die Verlängerung muss unter Berücksichtigung 
des Zeitraums für ihre Bekanntmachung und der Art und Dauer der zugrundelie-
genden Störung im Wahlablauf geeignet sein, den betroffenen Wahlausübungs-
berechtigten ausreichende Gelegenheit zur Stimmabgabe einzuräumen. Sie kann 
auf die elektronische Wahl sowie auf einzelne Wahlgruppen oder Wahlbezirke 
beschränkt werden.

(4)	� Störungen im Sinne der Absätze 1 und 2, deren Dauer und die vom Wahlaus-
schuss getroffenen Maßnahmen sowie die diesen zugrundeliegenden Erwägun-
gen sind in der Niederschrift zur Wahl zu vermerken. Die vom Wahlausschuss 
aufgrund von Störungen beschlossenen Maßnahmen sowie Wahlabbrüche oder 
Verlängerungen der Wahlfrist sind bekanntzumachen. 

§ 18 
Stimmabgabe bei Briefwahl

(1)	� Die Wahl erfolgt durch Stimmzettel, welche für die Wahlgruppe die Kandidaten-
liste sowie einen Hinweis auf die Anzahl der in der Wahlgruppe zu wählenden 
Bewerber enthalten. Die Reihenfolge der Kandidaten ergibt sich aus der Kandi-
datenliste.

(2)	� Zur Wahlausübung berechtigt ist der IHK-Zugehörige selbst oder eine Person, die 
zur Wahlausübung bevollmächtigt ist und dazu die Wahlunterlagen des Wahlbe-
rechtigten erhalten hat.

(3)	� Der Wahlausübungsberechtigte darf höchstens so viele Kandidaten kennzeich-
nen, wie in der Wahlgruppe zu wählen sind. Die von ihm gewählten Kandidaten 
kennzeichnet er dadurch, dass er jeweils das Feld neben deren Namen auf dem 
Stimmzettel ankreuzt. Er kann für jeden Kandidaten jeweils nur einmal stimmen.

(4)	� Der Wahlausübungsberechtigte hat den von ihm gemäß Absatz 3 gekennzeichne-
ten Stimmzettel in den Stimmzettelumschlag zu legen und diesen zu verschließen. 
Anschließend ist der verschlossene Stimmzettelumschlag und der unterzeichnete 
Wahlschein im Rücksendeumschlag so rechtzeitig an die IHK zurückzusenden, 
dass die Unterlagen spätestens zum vom Wahlausschuss für die Ausübung des 
Wahlrechts festgelegten Zeitpunkt in der IHK vorliegen (§ 8 Abs. 2).

 
§ 19

Stimmauszählung
(1)	� Die Auszählung der Stimmen ist öffentlich.
(2)	� Am Tag der Stimmauszählung veranlasst der Wahlausschuss die Auszählung der 

elektronisch und der per Briefwahl abgegebenen Stimmen. Die Ergebnisse der 
elektronischen Wahl und der Briefwahl werden jeweils gesondert festgestellt und 
vom Wahlausschuss in beschlussfähiger Stärke unterzeichnet.

(3)	� Das Wahlsystem zählt die elektronisch abgegebenen Stimmen aus und berechnet 
das Teilergebnis der elektronischen Wahl. 

(4)	� Für die Administration der Wahlserver und insbesondere für die Auszählung und 
Archivierung der elektronischen Wahl ist die Autorisierung durch den Wahlaus-
schuss notwendig.

(5)	� Für die elektronische Wahl stehen technische Möglichkeiten zur Verfügung, die 
den Auszählungsprozess für jeden Wahlberechtigten reproduzierbar machen 
können. Der Wahlausschuss gewährt auf Antrag bei berechtigtem Interesse die 
Möglichkeit, anhand der von der elektronischen Wahlurne erzeugten Datei die 
Ordnungsmäßigkeit der Auszählung zu prüfen.

(6)	� Auf der Grundlage der Teilergebnisse der elektronischen Wahl und der Briefwahl 
stellt der Wahlausschuss das Gesamtergebnis der Wahl fest, welches vom Wahl-
ausschuss in beschlussfähiger Stärke unterzeichnet wird.

§ 20
Gültigkeit der Stimmen

(1)	� Über die Gültigkeit der abgegebenen Stimmen und über alle bei der Wahlhand-
lung und bei der Ermittlung des Wahlergebnisses sich ergebenden Fragen ent-
scheidet der Wahlausschuss.

(2)	� Ungültig sind insbesondere Stimmzettel,
	 a)	� die Zusätze, Streichungen oder Vorbehalte aufweisen,
	 b)	�� die die Absicht des Wählers nicht klar erkennen lassen oder keine Kennzeich-

nung enthalten,
	 c)	�� in denen mehr Kandidaten angekreuzt sind, als in der Wahlgruppe zu wählen 

sind,
	 d)	� die weder in einem verschlossenen Stimmzettelumschlag noch einem ver-

schlossenen Rücksendeumschlag eingehen.
	� Mehrere in einem Stimmzettelumschlag enthaltene Stimmzettel gelten als nur ein 

Stimmzettel, wenn ihre Kennzeichnung gleichlautend oder nur einer von ihnen 
gekennzeichnet ist; andernfalls sind sie sämtlich ungültig.

(3)	� Rücksendeumschläge, die lediglich den Stimmzettelumschlag, nicht jedoch den 
Wahlschein enthalten, werden zurückgewiesen. Das gilt auch, falls der Wahlschein 
im Stimmzettelumschlag versendet wurde oder nicht ausreichend ausgefüllt ist. 
Kein Zurückweisungsgrund ist die Rücksendung der Wahlunterlagen in einem an-
deren Umschlag als dem Rücksendeumschlag.

§ 21
Wahlergebnis

(1)	� Gewählt sind in den einzelnen Wahlgruppen diejenigen Kandidaten, welche die 
meisten Stimmen erhalten haben. Bei Stimmengleichheit entscheidet das Los, 
welches ein Mitglied des Wahlausschusses zieht; das Gleiche gilt für die Festle-
gung der Reihenfolge der Nachfolgemitglieder (§ 2).

(2)	� Unverzüglich nach Abschluss der Wahl stellt der Wahlausschuss das Wahlergebnis 
fest, fertigt über die Ermittlung des Wahlergebnisses eine Niederschrift an und 
macht die Namen der gewählten Kandidaten bekannt.

(3)	� Über die Veröffentlichung weiterer Informationen zum Wahlergebnis entscheidet 
die Vollversammlung. Sollen weitere Informationen veröffentlicht werden, ist darü-
ber rechtzeitig in einer Wahlbekanntmachung zu informieren.

§ 22
Wahlprüfung

(1)	� Einsprüche gegen die Feststellung des Wahlergebnisses müssen innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses schriftlich beim Wahlausschuss 
eingegangen sein. Der Einspruch ist auf die Wahl innerhalb der Wahlgruppe  
des Wahlberechtigten beschränkt. Über Einsprüche gegen die Feststellung des 
Wahlergebnisses entscheidet die Vollversammlung nach Anhörung des Wahlaus-
schusses. Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats Widerspruch 
erhoben werden. Hierüber entscheidet die Vollversammlung.
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(2)	� Einsprüche gegen die Feststellung des Wahlergebnisses und Widersprüche ge-
gen die Entscheidung über den Einspruch sind zu begründen. Sie können nur auf 
einen Verstoß gegen wesentliche Wahlvorschriften gestützt werden, durch die das 
Wahlergebnis beeinflusst werden kann. Gründe können nur bis zum Ablauf der 
Widerspruchsfrist vorgetragen werden. Im Wahlprüfungsverfahren einschließlich 
eines gerichtlichen Verfahrens werden nur bis zum Ablauf der Widerspruchsfrist 
vorgetragene Gründe berücksichtigt.

 
§ 23

Verfahren und Überprüfung der mittelbaren Wahl
(1)	� Die durch die unmittelbar gewählten Vollversammlungsmitglieder (Wahlperso-

nen) in mittelbarer Wahl zu wählenden Mitglieder der Vollversammlung müssen 
von mindestens 5 Wahlpersonen oder dem Präsidium, für die Zuwahl mit schriftli-
cher Begründung nach § 1 Abs. 3, mindestens drei Wochen vor der nächsten Voll-
versammlung vorgeschlagen werden; § 11 Abs. 2 gilt entsprechend. Vollständig 
und fristgerecht eingereichte Vorschläge werden mit der Einladung zur Sitzung 
der Vollversammlung versandt. 

(2)	� Die Wahl kann frühestens in der auf die konstituierende Sitzung der Vollversamm-
lung folgenden Sitzung erfolgen. Vorschlagsberechtigt sind die Mitglieder der 
Vollversammlung und das Präsidium.

(3)	� Die Zuwahl nach § 1 Abs. 3 Satz 1 setzt einen vorherigen Beschluss der Vollver-
sammlung voraus, dass die Voraussetzungen von § 1 Abs. 3 Satz 2 vorliegen. Die-
ser Beschluss muss auch die Anzahl der zu besetzenden Sitze beinhalten.

(4)	� Die mittelbare Wahl wird für jeden Sitz schriftlich und geheim durchgeführt. Der 
Stimmzettel enthält für jeden Kandidaten die Optionen „ja“, „nein“ und „Enthal-
tung“. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen erhält. 
Erhält bei mehreren Kandidaten kein Kandidat die erforderliche Mehrheit, findet 
eine Stichwahl zwischen den beiden Kandidaten mit den meisten Stimmen statt. 
Stimmenthaltungen gelten als nicht abgegeben. Die mittelbare Wahl erfolgt für 
die Dauer der laufenden Wahlperiode.

(5)	� Die mittelbar gewählten Mitglieder sind gem. § 24 bekanntzumachen.
(6)	� Für die Wahlprüfung gelten die Regelungen von § 22 entsprechend mit der Maß-

gabe, dass anstelle des Wahlausschusses das Präsidium tritt. Einspruchsberechtigt 
für die mittelbare Wahl ist, wer gemäß Absatz 1 Wahlperson oder gemäß § 3 wahl-
berechtigt in der betreffenden Wahlgruppe ist.

§ 24
Bekanntmachung und Fristen

(1)	� Die in der Wahlordnung vorgesehenen Bekanntmachungen erfolgen im Internet 
auf der Website der IHK Limburg unter Angabe des Tags der Einstellung. 

FINDEN

SUCHEN

ERFOLGREICH
WERBEN

www.parzellers-werbemittel.de
Unser neuer Webshop!

(2)	� Alle Wahlunterlagen sind mindestens ein Jahr, gerechnet ab Ablauf der Ein-
spruchsfrist, aufzubewahren. Anschließend sind Wahlscheine, Stimmzettel, Um-
schläge, Wählerlisten zu vernichten bzw. zu löschen. Die übrigen Wahlunterlagen 
sind, sofern nichts anderes bestimmt ist, bis zum Ende der Wahlperiode aufzube-
wahren. Für die Daten der elektronischen Wahl gilt dies entsprechend.

(3)	� Fristen der Wahlordnung sind, soweit nicht in der Wahlordnung etwas Anderes 
geregelt ist, nach den Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuchs zu berechnen.

§ 25
Inkrafttreten, Übergangsvorschriften

(1)	� Diese Wahlordnung tritt mit der Bekanntmachung im Mitteilungsblatt der IHK Lim-
burg in Kraft.

(2)	� Ein zum Zeitpunkt des Inkrafttretens der Wahlordnung bereits gewählter Wahlaus-
schuss bleibt im Amt. Er führt die Wahl auf der Grundlage dieser Wahlordnung 
durch. Beschlüsse, die der Wahlausschuss bis zu diesem Zeitpunkt gefasst hat, 
bleiben wirksam, soweit sie durch diese Wahlordnung gedeckt sind. 

Limburg, Lahn, den 08.03.2023

Der Präsident	 Die Hauptgeschäftsführerin

gez. Ulrich Heep	 gez. Monika Sommer

Die vorstehende Wahlordnung ist mit Datum vom 21.03.2023 genehmigt vom Hes-
sischen Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen (Geschäftszeichen: 
III-2-C-041-d-16-04#006)
gez. Wagenführer

Die Wahlordnung wird hiermit ausgefertigt und öffentlich bekannt gemacht.

Limburg, den 24.04.2023

Der Präsident	 Die Hauptgeschäftsführerin

gez. Ulrich Heep	 gez. Monika Sommer
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IHK-SERVICE

BÜCHER

Mitarbeiteranweisung Gefahrgut in Versandstücken 
Beförderung auf der Straße

Die Broschüre wurde um vier Seiten erweitert 
und enthält jetzt größere Abbildungen, wie 
zu den Zusammenladeverboten und der Ver-
packungscodierung. Auch die Tabelle zu den 
Freigrenzen nach 1.1.3.6 des ADR ist sehr gut 
lesbar dargestellt. Darüber hinaus wurden 
Bilder aktualisiert und ergänzt. Die Mitarbei-
teranweisung richtet sich an alle Fahrer, die 
gefährliche Güter auf der Straße in Versand-

stücken befördern und alle Mitarbeiter, die mit dem Handling der 
gefährlichen Fracht befasst sind. Sie ist aufgebaut nach dem Ablauf 
der Beförderung (von „Bevor Sie aufladen“ bis „Vor dem Entladen“) 
und enthält das Basiswissen, was der Mitarbeiter beim Transport der 
gefährlichen Fracht beachten muss. Die Broschüre unterstützt als Ein-
führung in die komplexe Materie und Schulungshilfe Ausbilder sowie 
verantwortliche und beauftragte Personen bei ihren Unterweisungen. 
Die „10 wichtigsten Punkte“ fassen wesentliche Lernziele der Mit-
arbeiteranweisung zusammen. Mit der abtrennbaren Karte kann sich 
der Arbeitgeber die Unterweisung bescheinigen lassen. Zusätzlich 
unterstützt der QuickCheck die Mitarbeiter im Alltag.
Auswahl/Inhalt:
■  Klassifizierung/Identifizierung	 ■  Verpacken gefährlicher Güter
■  Kennzeichnung und Bezettelung	 ■  Begleitpapiere nach ADR
■  Durchführung der Beförderung
(Bestell-Nr. 13998, 5,53 Euro inkl. MwSt.) Springer Fachmedien 
München GmbH Verlag Heinrich Vogel, Aschauer Straße 30,  
81549 München

Neues Online-Prüfungstraining „Gefahrgutprüfung.com“ 
für Gefahrgutbeauftragte nach Rechtslage 2023

Die interaktive Lernplattform enthält offi-
zielle Fragen aus dem IHK-Fundus, ergänzt 
durch die Lösungen und Erläuterungen 
von Gefahrgut-Profis. Gleichzeitig ist die 
Sammlung aus Fragen und Antworten eine 

hervorragende Basis zur Klärung vielfältiger Fragen in der Gefahrgut-
Praxis und eine wertvolle Quelle für innerbetriebliche Schulungen.
Inhalt:
■  �1206 Fragen und Antworten mit ausführlichen Erläuterungen zu 

den Bereichen: Nationale Vorschriften, Verkehrsträgerübergrei-
fender Teil, Straße, Eisenbahn, Binnenschifffahrt und See

■  �funktionsfähig auf allen gängigen Smartphones, Laptops und 
Computern mit Internetanbindung

■  �über 650 verschiedene Bilder zur Verdeutlichung der Fragestellun-
gen und Lösungen

■  �Musterprüfungen für Grundprüfung und Verlängerungsprüfung 
mit Zeitbegrenzung

(Bestell-Nr. 23510, 29,63 Euro inkl. MwSt) Springer Fachmedien 
München GmbH Verlag Heinrich Vogel, Aschauer Straße 30, 
81549 München

UNTERNEHMENSBÖRSEN

AUSSENWIRTSCHAFT
Weltweit Geschäftskontakte knüpfen: mit der „Export Community“ auf iXPOS, 
dem Außenwirtschaftsportal der deutschen Außenwirtschaftsförderung. 

Almuth Hohlwein, 06431 210-141, a.hohlwein@limburg.ihk.de
www.ixpos.de.

LEHRSTELLEN UND PRAKTIKA
Die IHK-Lehrstellenbörse ermöglicht Unternehmen und Jugendlichen, Ausbil-
dungsplätze und Praktika regional und überregional anzubieten und zu suchen. 

Jutta Golinski, 06431 210-150, j.golinski@limburg.ihk.de
www.ihk-lehrstellenboerse.de.

NACHFOLGE
Ob Sie einen Nachfolger oder einen Betrieb zur Übernahme suchen:  
„nexxt-change“ ist Deutschlands größte Existenzgründungsbörse. 

Almuth Hohlwein, 06431 210-141, a.hohlwein@limburg.ihk.de
www.nexxt-change.org.

RECYCLING 
Sie wollen Ihre Entsorgungskosten senken? Dann hilft Ihnen die 
IHK-Recyclingbörse weiter. 

Michael Hahn, 06431 210-130, m.hahn@limburg.ihk.de
www.ihk-recyclingboerse.de.

SACHVERSTÄNDIGE 
Das bundesweite Sachverständigenverzeichnis beinhaltet mehr als  
8.500 Sachverständige, die die IHKs für rund 280 Sachgebiete öffentlich  
bestellt und vereidigt haben. 

Sebastian Dorn, 06431 210-120, s.dorn@limburg.ihk.de
www.svv.ihk.de

UMWELTFIRMENINFORMATIONSSYSTEM 
Der IHK ecoFinder ist Deutschlands größtes Portal für Organisationen  
und Unternehmen aus der Umwelt- und Energiebranche. 

Thomas Klaßen,  06441 9448-151, klassen@lahndill.ihk.de
www.ihk-ecofinder.de

WEITERBILDUNG 
Informationen rund um die Weiterbildungsbildungsprüfungen der IHKs 
finden Sie im „WIS“. 

Jutta Golinski, 06431 210-150, j.golinski@limburg.ihk.de
www.wis.ihk.de

Die Newsletter der IHK Limburg und  
des DIHK informieren zu verschiedensten  
Themen online unter 
www.ihk-limburg.de/newsletter

Unternehmensbörsen online unter 
www.ihk-limburg.de/boersen

IHK-NEWSLETTER
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LETZTE SEITE

NACHGEFRAGT

❚  Ihr Unternehmen beschrieben in einem Tweet?
Als Technologieführer hochpräziser Antriebstechnik entwickelt die Harmonic Drive SE 
von Limburg aus anspruchsvolle Lösungen für ihre Kunden. Unsere Getriebe, Aktuatoren 
und Systeme werden in wichtigen Schlüsselbranchen wie Robotik, Handling und Auto-
mation, allgemeiner Maschinenbau, Medizintechnik, Sonderumgebungen sowie der Luft- 
und Raumfahrt eingesetzt. Im Fokus unseres Handelns stehen Investitionen in technische 
Innovation, nachhaltige Prozesse und unsere über 450 Mitarbeitenden aus dem Raum 
Limburg sowie zahlreicher europäischer Standorte.

❚  Was schätzen Sie am Standort Ihres Unternehmens und was könnte besser sein?
Den Standort Limburg an der Lahn zeichnet insbesondere seine verkehrsgünstige Lage 
mit der direkten Anbindung an die Autobahn A3 und das überregionale Verkehrsnetz aus. 
Die Nähe zum Flughafen Frankfurt und die zentrale Lage in der Mitte Deutschlands sind 
wichtige Vertriebsfaktoren. Im nahen Limburger Umkreis leben rund 50.000 Menschen, die 
potenzielle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Harmonic Drive SE sein könnten. Darüber 
hinaus stellen Stadt und Umland aufgrund vielfältiger Kultur- und Freizeitangebote einen 
attraktiven Wohnort für unsere Belegschaft dar.

❚  Welchen Tipp würden Sie einem Azubi an seinem ersten Arbeitstag geben?
Die ersten Tage und Wochen nach Ausbildungsstart sind von unterschiedlichsten Eindrü-
cken geprägt. Gerade deshalb ist es wichtig, dem Eintritt in das Berufsleben und neuen 
Aufgaben mit Offenheit und Initiative gegenüberzustehen. Stellen Sie Fragen, reflektieren  
Sie Ihre Arbeit, seien Sie offen für Feedback. Auch die soziale Komponente steht im Vorder 
grund: Pflegen Sie ein gutes Verhältnis zu Ihren Kolleginnen und Kollegen, um die  
Arbeitsatmosphäre und den Teamgeist zu fördern.

❚  Wen möchten Sie gerne kennenlernen und warum?
Malala Yousafzai, pakistanische Aktivistin, die im Alter von 17 Jahren den Friedens-
nobelpreis 2014 „für ihren Kampf gegen die Unterdrückung von Kindern und jun-
gen Menschen sowie ihren Kampf für das Recht auf Bildung für alle Kinder“ erhalten 
hat. Sie wurde von den Taliban in Pakistan in einem Schulbus aufgesucht und mit 
zwei Kugeln ins Gesicht getroffen. Dennoch hat sie den Mordanschlag überlebt und 
ist heute  25 Jahre alt. Warum? Frau Yousafzai ist die jüngste Nobelpreisträgerin und 
das Thema Bildung ist grundsätzlich wichtig.

❚  Die IHK ist wichtig weil?
   �Unserem Unternehmen liegt die Förderung von Nachwuchskräften am     

�Herzen. Hier steht uns die IHK durch die Organisation und Durchfüh-
rung von Berufsausbildungen, Prüfungen und Beratung als elementarer 
Partner zur Seite. Von Bedeutung sind ebenfalls die Interessenvertre-
tung gegenüber Politik und Verwaltung wie auch das Netzwerken zwi-
schen ansässigen Unternehmen.

Thomas Berger
Vorstandsvorsitzender, Harmonic Drive SE
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Die nächsten Vollversammlungssitzungen der IHK Limburg finden an folgenden Terminen statt:
14. Juni, 19. September und 28. November 2023. Die Sitzungen sind für IHK-Mitglieder öffent-
lich. Eine Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen beim Sekretariat der Hauptgeschäfts-
führerin erforderlich: 06431 210-205, info@limburg.ihk.de.

VOLLVERSAMMLUNG

WIR SIND FÜR SIE DA

Sie wollen Informationen zu einem bestimmten Thema? Die zuständigen 
Ansprechpartner der Industrie- und Handelskammer Limburg erreichen 
Sie unter www.ihk-limburg.de/kontakt.
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Investitionen, 
die sich lohnen.
Zinsgünstige Kredite und 
Zuschüsse von der KfW: 
mit der Naspa jetzt in 
Klimaschutz investieren.

naspa.de/klimaschutz

Pure Fahrdynamik: 
Der beliebte Audi Q3 zu attraktiven 
Leasingkonditionen.

Ein attraktives Leasingangebot für Businesskunden¹:
z.B. Audi Q3 S line 35 TDI S tronic*.

*  Kraftstoffverbrauch (kombiniert) in l/100 km: 5,5; CO₂-Emissionen (kombiniert) in g/km: 145. 
Für das Fahrzeug liegen nur Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Lackierung: Mythosschwarz Metallic, Rückfahrkamera, MMI Navigation plus, Ambiente-Lichtpaket plus, Businesspaket, 
Komfortpaket, Panorama-Glasdach, Räder Audi Sport (5-Doppelspeichen-Rotor), SONOS Premium Soundsoundsystem 
mit 3D-Klang u.v.m.

Leistung: 110 kW (150 PS)
Vertragslaufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Leasing-Sonderzahlung:  € 990,-

Monatliche Leasingrate

Audi Zentrum Limburg-Diez Auto Bach GmbH
Auto Bach GmbH
Limburger Straße 154-156, 65582 Diez
Tel.: 0 64 32 / 91 91-0, info-audi@autobach.de 
www.audi-zentrum-diez.audi

Auto Bach GmbH
Hermannsteiner Straße 40-44, 35576 Wetzlar
Tel.: 0 64 41 / 93 73-0, audi-wetzlar@autobach.de 
www.bach-wetzlar.audi

Alle Werte zzgl. der jeweiligen Umsatzsteuer, die jeweils gültige Umsatzsteuer wird gesondert berechnet.

Ein Angebot der Audi Leasing für Businesskunden¹, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, 
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Zzgl. Überführungskosten und MwSt. Bonität vorausgesetzt. 

¹  Zum Zeitpunkt der Leasingbestellung muss der Kunde der berechtigten Zielgruppe angehören und unter der genann-
ten Tätigkeit aktiv sein. Zur berechtigten Zielgruppe zählen: Gewerbetreibende Einzelkunden inkl. Handelsvertreter 
und Handelsmakler nach § 84 HGB bzw. § 93 HGB, selbstständige Freiberufler / Land- und Forstwirte, eingetragene 
Vereine / Genossenschaften / Verbände / Stiftungen (ohne deren Mitglieder und Organe). Wenn und soweit der Kunde 
sein(e) Fahrzeug(e) über einen gültigen Konzern-Großkundenvertrag bestellt, ist er im Rahmen des Angebots für Audi 
Businesskunden nicht förderberechtigt. 
Angebot nur für Fremdfabrikatsfahrer oder Auto Bach Kunden, die innerhalb der letzten 4 Jahre einen Audi Neuwagen, 
Vorführwagen oder Werksdienstwagen erworben haben.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den 
Merkmalen des deutschen Marktes.

€ 499,–

Acht Fahrzeuge sofort verfügbar.

Audi Business
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TOURISMUS – 
CHANCE FÜR DIE REGION

LET US
ENTERTAIN

YOU.

mister bk! GmbH 
Vinzenz-Pallotti-Straße 18
65552 Limburg / ICE-Gebiet

www.mister-bk.de 
06431 / 40 90 80  
info@mister-bk.de

Design & Code – State of the Art
Seit über 15 Jahren schaffen wir unverkennbare Designs 
sowie smarte Web- & Ecommerce-Lösungen.

F U L L S E R V I C E  E N T E R T A I N M E N T




